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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter Str. 
10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
können Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 
Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbands-
gemeindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender An-
gehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -

	■ Pflegedienst Weingarten GmbH
Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ................................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kosten-
lose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB XI, 
Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspflege, 
24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, 
pflegerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, 
Pflegeeinsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  ......... Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ...................................................... 15.00 Uhr
April - September  .................................................. 16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................ 02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ............ Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-
Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an 
behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln der 
Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein ....................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des 
Muskels und Skelettsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich!
In Hachenburg: Rehamed, Rundsporthalle Hachenburg 
(Trockengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken Marien-
bad: FT Wasser
Alpenrod: Progressive Muskelentspannung nach Jakobsen, 
Kursleiterin Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770; 
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de;
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-1056, 
Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 
11.00 bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.: .........................................................  02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  .......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  .........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  ..................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ...................................................  hjgeisen@freenet.de
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Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  .............................................  dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenver-
fügung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ..................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................  8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  .............................................................  bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ....... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen

- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflege-
kassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine ge-
mütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. Alle 
Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und 
Menschen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee sind 
noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments als 
Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohn-
konzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  ............................................. Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges  ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ........................... 02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ................  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, 
Paritätisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung:
Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  .............................. Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 20.00 
Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefonisch unter 
02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
…bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 
Nachteilsausgleichen nach dem Schwerbehindertengesetz, 
bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitations-
maßnahmen, in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät 
seine Mitglieder kostenlos, vertritt seine Mitglieder bei den 
Versorgungsämtern, Berufsgenossenschaften, Rentenver-
sicherungsanstalten und in den Instanzen der Sozialgerichte, 
Beratung der Mitglieder erfolgt in der Geschäftsstelle des 
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Kreisverbandes Westerwald, Wallstr. 7, 56410 Montabaur,  
Tel.: 02602 - 3383; E-mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe|

DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unter-
stützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis ca. 
14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro ge-
schlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige von 
der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz jeden 
3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad Marien-
berg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt und 
sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ....  Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, haupt- 
und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuerwehr....), 
deren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, der 
Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich jeden 
ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  ..........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de

Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  .... Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung .................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  .. Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............ Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  ... Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg   Tel: 
01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ..... Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .. Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ..................... Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
  ...............................................  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten  .  Tel: (02663) 
9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht   Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung
bei Essstörungen  .................................. Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  .......................................................Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  .................................................... Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte
für psychisch kranke Erwachsene  .........  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemein-
schaften  ...................................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und An-
gehörige  ............  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“ ...  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Mensche
 mit Handicap  ..................................... Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer
mit Handicap  ................ Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching
Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst
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Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte 
direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - 
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff der 
WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831
oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe „Ein schwaches 
Herz“ Was tun!“

Die Treffen finden jeden zweiten Mittwoch im Monat um 18:00 
Uhr im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen statt.
Weitere Informationen, erhalten Sie bei dem Gruppensprecher 
Bernhard Borkow unter 0171 45 38 782, oder der WeKISS 
unter der Rufnummer 02663-2540 (Sprechzeiten Mo 14-18 
Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 9-14 Uhr)

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalt-
erfahrung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr
Tel.:  ........................................................  02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle Be-
troffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale und 
kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Behinderung 
und Krankheit und dies niedrigschwellig und umfassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begut-
achtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu An-
geboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des 
Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch fach-
kundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurechtzu-
finden.
Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und Durchsetzung 
von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegenüber den Be-
hörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr in 
Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos) 
zu Pränataldiagnostik, Annahme von Behinderung 
sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per 
Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids:
helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozialen 
Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder
schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten und 
Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder
schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder
migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder
betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
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Neu in unserem Bestand:
Steve Cavanagh: Thirteen
Der New Yorker Strafverteidiger Eddie Flynn soll Amerikas 
prominentesten Mordverdächtigen vor Gericht vertreten: 
Robert „Bobby“ Solomon - jung, attraktiv und der Liebling von 
ganz Hollywood. Eddies Klienten zählen normalerweise nicht 
zu den Reichen und Schönen. Aber wenn er von der Unschuld 
eines Angeklagten überzeugt ist, tut Eddie alles, um ihn frei-
zubekommen. Und er glaubt Bobby, dass dieser nichts mit 
dem Mord an seiner Frau und deren Liebhaber zu tun zu hat, 
obwohl alle Beweise gegen ihn sprechen. Der Fall scheint aus-
sichtslos, bis Eddie erkennt: Der wahre Killer sitzt in der Jury...
Steve Cavanagh: Fifty- Fifty
Frank Avellino wurde mit äußerster Brutalität in seinem eigenen 
Schlafzimmer erstochen, der Täter muss in einem wahren Blut-
rausch gehandelt haben. Besser gesagt: die Täterin. Denn 
Franks Töchter Alexandra und Sofia beschuldigen sich gegen-
seitig der Tat.
Die eine ist eine sadistische Mörderin, die andere unschuldig. 
Aber welche? Sowohl Eddie Flynn, der Sofia vor Gericht ver-
teidigt, als auch Alexandras junge Anwältin Kate Brooks be-
fürchten, dass die Wahrheit im Trubel um diesen spektakulären 
Fall untergeht.
Denn der Ermordete war nicht nur ehemaliger Bürgermeister 
von New York, es gibt auch ein Millionenerbe zu verteilen. Und 
Eddie Flynns Chancen, die richtige Schwester vor dem Ge-
fängnis zu bewahren, stehen fifty-fifty...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch ...............................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ..................................................17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon ....................................................... 02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während 
unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf 
unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort 
Medienkatalog,
per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de
Stimmungsvolle Papierlichter

Die Katholische Bücherei Nistertal bietet in Zusammenarbeit 
mit der Handarbeitsstunde des „Kleinen Museums“ in 
Nistertal zwei Bastelnachmittage an.
Diese finden im Pfarrheim, Kirchweg 5, Nistertal-Büdingen, 
in den Räumlichkeiten der Bücherei jeweils mittwochs am 
01. und 15. März während der Ausleihe von 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, statt.

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen von 
Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen Frauen-
gruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Romanvorstellungen unserer „Buchpaten“
Malin Stehn: Happy New Year
Dichter Nebel liegt über der Stadt: Die 17-jährige Jennifer ver-
schwindet von einer Party. Am anderen Ende des Orts stößt 
ihre Mutter Lollo mit ihren alten Freundinnen Nina und Malena 
auf das neue Jahr an. Sie haben nicht mehr viel gemeinsam, 
aber die Silvesterfeier der Familien hat Tradition. Als die Eltern 
nach einem Abend mit zu viel Alkohol und zu wenig Ehrlichkeit 
aufwachen, ist der Albtraum Realität. Pure Panik folgt. Dunkle 
Geheimnisse kommen an die Oberfläche. Wie gut kennen wir 
unsere Freunde und unsere Liebsten? Und was ist wirklich in 
dieser Silvesternacht passiert?
(„An Spannung und psychologischer Raffinesse kaum zu über-
bieten.“ WDR)
Gisa Pauly: Cafè Hoffnung - Die Sylt-Saga
Sylt, Mitte der 1980er Jahre. Brits Tochter Kari begeistert sich 
nicht sonderlich für die Arbeit im Café König Augustin, sie ist 
mehr am Schickimicki-Leben von Sylt interessiert. Dann aber 
scheint sich alles zum Guten zu wenden, Kari heiratet einen 
berühmten Modedesigner und gehört von da an zur High 
Society. Als sie schwanger wird, sind ihre Eltern endgültig ver-
söhnt. Doch irgendetwas stimmt nicht mit Karis Ehe, und als 
ihre Tochter auf die Welt kommt, wird ein skandalöses Geheim-
nis offenbar.
(Band 2)
Oliver Pötzsch: Die Henkerstochter und der Fluch der Pest
Tödliche Pilgerfahrt: Wer mordet unter den Augen der 
Schwarzen Madonna?
1681: Trotz seines fortgeschrittenen Alters macht der Schon-
gauer Scharfrichter Jakob Kuisl noch einmal eine große Reise 
mit der Familie, eine Wallfahrt nach Altötting. Zur gleichen Zeit 
sich hochrangige Gäste im berühmten Pilgerort: Kaiser 
Leopold I. von Österreich und der Bayerische Kurfürst Max 
Emanuel wollen im Angesicht der Schwarzen Madonna ihre 
„Heilige Allianz“ schmieden und sich im Kampf gegen die 
Türken verbünden. Doch dann wird ein Mann ermordet, und 
Kuisl ahnt, dass die Allianz verhindert werden soll. Zusammen 
mit seiner Tochter Magdalena und dem Rest der Familie macht 
er sich auf die Suche nach dem geheimnisvollen Mörder.
(Band 8 / Band 1 - 7 ebenfalls vorhanden)

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Werkausschusses 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 8. März 2023, 18:00 Uhr 
in den Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindever-
waltung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Information des Bürgermeisters
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

23.11.2022
3. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse
4. AuftragsvergabeErneuerung Ver- und Entsorgungsanlage 

Laystraße, Nisterau
5. Auftragsvergabe Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlage 

Albrechtstraße Bad Marienberg
6. AuftragsvergabeErneuerung Ver- und Entsorgungsanlage 

Altenklosterstraße Mörlen
7. Auftragsvergabe Austausch Vorratstank Natronlauge
8. Auftragsvergabe Ingenieurleistungen Erneuerung 

E-Technik Aufbereitung Alexandria
9. Wasserzählerwechsel nach dem Eichgesetz
10. Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung einer Frei-

flächen-Photovoltaikanlage zur Versorgung der Wasser-
aufbereitungsanlage Alexandria

11. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
12. Personalangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
13. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 03.03.23 - 09.03.23

Freitag, 03.03.
15:00 - 17:00 UhrKinderspielenachmittag im MarienBad

Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 
65
Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad 
stellt spannendes Wasserspielzeug zur 
Verfügung. Wer möchte, kann eine eigene 
Luftmatratze, Taucherbr i l le oder 
Schwimmflossen mitbringen.
Info unter: www.marienbad-info.de

Dienstag, 07.03.
08:00 - 12:00 UhrWochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen, Backwaren sowie Honig und 
Imkereiprodukte.

	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Abwechslungsreiche Aktivitäten im 
Februar des JUBA boten ein tolles 
Programm für Kinder und Jugendliche
Im Rahmen der Reihe “Jugend aktiv im Natur-
schutz“ von VG-Jugendpflege und NABU Bad 
Marienberg e.V. (nabu-bad-marienberg.de) 
fand am Samstag, dem 04.02. bei trockenem 

Für das Basteln dieses hübschen Papierlichts ist keine An-
meldung erforderlich, jeder kann spontan vorbeischauen.
Das Material ist vorhanden. Es entstehen lediglich Kosten in 
Höhe von 3,-- EUR je Lampe. Teilnehmen können alle 
Personen ab 12 Jahre.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  .........................................................  18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Auf Krimireise durch Europa
Cilla und Rolf Börjlind: Der gute Samariter
Olivia Rönning ist verschwunden. Ihre Kollegin Lisa Hedqvist ist 
sich sicher, dass sie entführt wurde. Als Tom Stilton davon erfährt, 
kehrt er aus seiner selbstgewählten Corona-Isolation in den Stock-
holmer Schären in die Stadt zurück. Er und Lisa folgen der Spur 
bis zu einer einsamen Hütte in den Wäldern von Südschweden. 
Doch als sie sie erreichen, steht das Haus bereits in Flammen.
Eva Almstädt: Am dunklen Wasser
Fentje Jacobsen entspricht nicht dem klassischen Bild einer 
Rechtsanwältin. Sie betreibt ihre Kanzlei vom Bauernhof ihrer 
Großeltern in Nordfriesland aus. Dort rauben ihr die beginnende 
Demenz der Oma und eine renitente Teenager-Nichte den 
letzten Nerv. Als Fentje beauftragt wird, einen jungen Mann zu 
vertreten, der des Mordes an seiner Freundin verdächtigt wird, 
stößt sie auf einen alten, sehr ähnlichen Fall. Fast zeitgleich 
verschwinden zwei Schülerinnen aus dem Internat, in dem die 
Tote als Lehrerin gearbeitet hat. Gibt es einen Zusammen-
hang? Bei ihren Nachforschungen lernt Fentje den welt-
gewandten, ehrgeizigen Journalisten Niklas John kennen, der 
sich ebenfalls für den Mordfall interessiert. Trotz unterschied-
licher Ziele beginnen sie gemeinsam zu ermitteln.
Charlotte Link: Einsame Nacht
Mitten in den einsamen North York Moors fährt eine junge Frau 
allein in ihrem Wagen durch eine kalte Dezembernacht. Am 
nächsten Morgen findet man sie ermordet auf, in ihrem Auto, 
das fast zugeschneit auf einem Feldweg steht. Es gibt eine 
Zeugin, die beobachtet hat, dass ein Mann unterwegs bei ihr 
einstieg. Ihr Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder? Kate Linville 
beginnt mit den Ermittlungen und ist schnell auf einer Spur, die 
in die Vergangenheit führt zu einem Cold Case, in dem Caleb 
Hale damals ermittelt hat und der nie gelöst werden konnte.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ................................  08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  .................................  14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  .......  07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ............................  07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de
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malige Stammbesucherin des Jugendbahnhofes, mit buntem 
Spiele-Treiben und lustigen Liedern bei denen getanzt und 
geschunkelt wurde. Alle Kinder waren mit viel Spaß und Freude 
beim Schokokusswettessen, Stopp-und Luftballontanz, einer 
Stuhlpolonaise, Topfklopfen, Montagsmaler u.v.m. dabei. Beim 
gemeinsamen Pizzabrötchenessen und anschließenden 
lustigen Mal-und Suchbildrätseln am Tisch fand der Faschings-
nachmittag für alle Teilnehmenden einen stimmigen Ausklang.
Eine weitere geplante gemeinsame Aktion mit dem NABU, der 
Kopfweidenschnitt, musste aufgrund des schlechten Wetters 
leider ausfallen.
Eine Fahrt zur Fun-Night am Samstag, den 25.02. in die 
Eisporthalle Diez bildete den Abschluss der Aktionen im 
Februar. Abends bei angesagter Musik und tollen Lichteffekten 
machte das gemeinsame Schlittschuhlaufen besonders viel 
Spaß. Diese Fahrt war, wie schon seit vielen Jahren, eine ge-
meinsame Veranstaltung mit der Jugendpflege Hachenburg.

Einige Teilnehmende der Gruppe mit Daumen hoch für die 
Fun-Night der Eisporthalle Diez Fotos: Claudia Göhlert

Nähere Infos dazu wie auch zum Osterferienspaß-Programm 
und der dezentralen jahreszeitlichen Aktivität „Hasenwerkstatt 
in den Ortsgemeinden finden sich unter www.jugendbahnhof-
bad-marienberg.de. Die Teilnahmevoraussetzungen zu allen 
Angeboten und Aktivitäten können jederzeit im JUBA erfragt 
werden. Viele Aktivitäten für alle Kinder, Jugendlichen und 
Familien der Verbandsgemeinde Bad Marienberg sind kosten-
los.
Kontakt:
VG-Jugendbahnhof, Bahnhofstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270, jugendbahnhof@bad-marienberg.de
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 

Wetter mit schönstem Sonnenschein, die alljährliche Nist-
kastenreinigung statt. Jugendliche und junge Erwachsene 
waren wieder gemeinsam mit Michael Kiehne und Ludwig 
Schürg vom NABU und dem Team der VG Jugendpflege, aus-
gestattet mit Leiter, Handschuhen und weiteren benötigten 
Gerätschaften, rund um den Wildpark sowie dem Basaltpark 
unterwegs um zahlreiche Nistkästen zu kontrollieren, zu 
reinigen und zum Teil zu ersetzen. Nach erfolgreich getaner 
Arbeit gab es noch für alle engagierten Naturschützer*innen 
eine kleine Stärkung und somit war es ein gelungener Ab-
schluss dieser tollen und wichtigen Aufgabe für die heimische 
Vogelwelt.

Die jungen Faschingsfans beim Topfklopfen

Am Freitag, dem 17.2., gab es für Verkleidungsfans ab 8 Jahre 
einen kunterbunten Kinderfaschingsnachmittag, angeleitet 
von Claudia Göhlert, tatkräftig unterstützt durch Lucas Schorn, 
Erzieher im Anerkennungsjahr und Tatjana Grahlmann, ehe-

Schulbuchausleihe Schuljahr 2023-2024
Wir erinnern nochmals an die Abgabe der Anträge auf Lernmittelfreiheit 

für das kommende Schuljahr 2023-2024.

Die Frist endet am 15. März 2023!
Sollten Sie diese Frist versäumen, kommt nur noch die Ausleihe 

gegen Gebühr in Frage oder Sie müssen die Lernmittel 
auf eigene Kosten beschaffen!

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
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Ist Ökostrom wirklich „grün“? 

Der Begriff Ökostrom ist längst kein Fremdwort mehr und gerade in der aktuellen 
Energiekrise sehr präsent. Seit wir von der Energiewende sprechen, spielt er eine immer 
größere Rolle. Viele Verbraucher*innen sind bereits schon auf Ökostrom umgestiegen, um 
ihren CO2-Fußabdruck zu verringern. Aber Vorsicht, nicht jeder Ökostrom ist auch wirklich 
„grün“.  

Der Anteil an Ökostrom im deutschen Strommix steigt jährlich weiter an, im Jahr 2020 
betrug er bereits 45 %. Dies bedeutet im Umkehrschluss, dass noch 55 % Kohle- und 
Atomstrom im Netz vorhanden sind. Welcher Strom nun letztendlich aus der Steckdose 
kommt, können wir demnach gar nicht wissen. In der Regel kommt er aus einem 
nahegelegenen Kraftwerk. Das kann ein Wasser-, aber genauso auch ein Atomkraftwerk 
sein. Welchen Vorteil hat es also, wenn ich Ökostrom beziehe?  

Damit grüner Strom nicht mehrfach verkauft wird, muss Ihr Anbieter sogenannte 
Herkunftsnachweise für Ökostrom kaufen. Die Herkunftsnachweise geben Aufschluss 
darüber, wie und wo der Strom erzeugt wurde. Die Anbieter erwerben diese Nachweise 
für die Menge Strom aus erneuerbaren Energien, die sie ihren Kund*innen als Ökostrom 
verkaufen.  

Wieviel besser ist Ökostrom eigentlich? 

Die CO2-Emissionen von Ökostrom sind um stolze 90 % geringer als von herkömmlichem 
Strom. Bei einem Vier-Personen-Haushalt können mit Ökostrom schon mehr als eine 
Tonne CO2 innerhalb eines Jahres eingespart werden. Aber wie kann ich wirklich sicher 
sein, dass ich mit meinem Ökostrom-Tarif auch die Energiewende aktiv unterstütze? Dazu 
muss man auf entsprechende Ökostrom-Labels achten. Sie garantieren, dass z.B. ein Teil 
des Erlöses auch einen echten Beitrag zur Energiewende leistet oder der Ökostrom anteilig 
von Neuanlagen stammen muss, um den Ausbau der erneuerbaren Energien 
voranzutreiben. Die gängigsten Labels sind das „Grüner-Strom-Label“ und das „ok-Power-
Label“. Beide garantieren, dass durch den Ökostrombezug Neuanlagen gefördert werden 
und die Anbieter nicht an Kohle- oder Atomkraftwerken finanziell beteiligt sind.  

Schon gewusst? 

Der Mythos, Ökostrom sei teurer als konventioneller Strom ist längst überholt. Oft sind 
Ökostromtarife sogar günstiger. Der beste Ökostrom ist übrigens der Strom, den Sie selbst 
erzeugen. Eine Photovoltaikanlage oder auch eine Mini-Solaranlage (sog. 
„Balkonkraftwerk“) erzeugen zu 100 % Ökostrom, den Sie direkt zuhause verbrauchen 
können.  

 (Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)     
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berüchtigte Gauner Flambeau ist hinter dieser Kostbarkeit her. 
Der wiederum wird verfolgt von seinem ewigen Gegenspieler 
Valentin, dem Chef der Pariser Polizei.
Der Zweikampf zwischen Flambeau und Valentin entwickelt 
sich zu einem „Terzett“, denn nun spielt Pater Brown auf seine 
originelle Art mit…
Die humorvolle Kriminalgeschichte wird musikalisch vom 
Shamrock Duo umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf 
Henrici ergänzt.
Das Team des Wildparkhotels sorgt für das leibliche Wohl der 
Gäste.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Touristeninformation Bad Marienberg statt
(Tel. 02661 / 7031)
Platzreservierungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329
(Fuhs / Henrici, auch Anrufbeantworter)
oder Email: inkunabel@gmx.de

 Foto: © Shamrock Duo und Rolf Henrici

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ 93. Wäller Vollmondnacht
am Freitag, 10. März 2023, im Wildpark Hotel Bad Marien-
berg: „Pater Brown und das blaue Kreuz - Kriminal-
geschichte von G.K. Chesterton“
Wer kennt ihn nicht, den kleinen, unscheinbaren Pater Brown 
mit dem außergewöhnlichen Gespür für die Lösung ver-
zwickter Kriminalfälle?
Sehr zum Leidwesen seines Bischofs betätigt sich der listige 
Pater immer wieder als Meisterdetektiv, in dieser Geschichte 
jedoch in eigener Sache.
Pater Brown soll als Kurier ein äußerst wertvolles Silberkreuz, 
besetzt mit blauen Saphiren, dem Priesterkongreß über-
bringen. Und ausgerechnet der international bekannte und 

Nachruf

Im Alter von 89 Jahren verstarb unser Alterskamerad, Ehrenmitglied, langjähriger Wehrführer 
seiner Heimatwehr und Ehrenwehrführer der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Brandmeister
Gerhard Marose

aus Unnau

Träger des Goldenen und Silbernen Feuerwehrehrenzeichen 
und des Silbernen Feuerwehrehrenzeichen am Bande des Landes Rheinland-Pfalz

Träger der Florianmedaille in „GOLD“ des Kreisfeuerwehrverbandes

Wir verlieren mit ihm einen sehr beliebten und geschätzten Kameraden, 
der uns ein Vorbild war und „seiner“ Feuerwehr immer die Treue gehalten hat.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Freiwillige Feuerwehr Unnau

Alterskameraden der Verbandsgemeinde

Bad Marienberg, Unnau, im Februar 2023
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§ 6 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 10.000 Euro überschritten werden.

§ 7 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind 
einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 8 Altersteilzeit
Fälle von Altersteilzeit bestehen derzeit nicht.
Stadt Bad Marienberg   Sabine Willwacher
Bad Marienberg, 27.02.2023   Stadtbürgermeisterin
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
wird mit dem nachfolgenden Vermerk der Kreisverwaltung des 
Westerwaldkreises in Montabaur hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
Der Vermerk hat folgenden Wortlaut:
Auf Grund der §§ 93 Abs. 4, 117, 118 Abs. 1 und 121 Ge-
meindeordnung (GemO) i.d.F. vom 31.01.1994 (GVBL. S 153), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 und 4 des Gesetzes vom 
17.12.2020 (GVBL. S. 728) i.V.m. § 18 Abs.1 der Gemeinde-
haushaltsverordnung (GemHVO) vom 18.05.2006 (GVBL. S. 
203), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 
27.01.2022 (GVBL. S. 333) werden der Ergebnishaushalt und 
der Finanzhaushalt des Haushaltsplans 2023 der Stadt Bad 
Marienberg aufsichtsbehördlich beanstandet.
Der Ergebnis- und der Finanzhaushalt sind in der Planung 
nicht ausgeglichen. Es liegt ein Rechtsverstoß gegen § 93 Abs. 
4 GemO i.V.m. § 18 Abs. 1 GemHVO vor.
Die Stadt Bad Marienberg wird aufgefordert, den Haushalts-
ausgleich durch Zurückführung der Aufwendungen und Aus-
zahlungen und/oder Erhöhung der Erträge und Einzahlungen 
im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten zu gewährleisten.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 06.03.2023 
bis 14.03.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger 
Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden der Stadtbürgermeisterin in Bad Marien-
berg (Stadtverwaltung Büchtingstraße 3) eingesehen werden.
Der Stadtrat hat beschlossen, den Reinertrag aus der Jagd-
nutzung 2023 nicht auszuzahlen; er ist im Haushaltsplan 2023 
veranschlagt.
Bad Marienberg, 27.02.2023   Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin

	■ Bands und Musiker 
für die Fête de la Musique gesucht

Der 21. Juni ist nicht nur der Tag der 
Sommersonnenwende, sondern seit 
diesem Jahr auch der Tag der Fête de la 
Musique in Bad Marienberg.
Die Stadt Bad Marienberg veranstaltet 

zum ersten Mal die Fête de la Musique am 21. Juni von 16 
bis 22 Uhr im Musikpavillon im Kurpark. Gesucht werden 
Musiker aller Stilrichtungen, egal ob Amateur oder Profi. Wir 
möchten zusammen mit euch tanzen und singen um das Fest 
der Musik gebührend zu feiern.
Ins Leben gerufen wurde die Fête de la Musique im Jahr 1981 
in Paris.
Die Veranstaltung findet immer am längsten Tag des Jahres 
statt.
Der Grundgedanke hinter allem ist, dass teilnehmende Musiker 
live ohne Honorar auftreten.
Ein öffentliches Musikevent für jeden, der Freude an Musik hat. 
Der Eintritt ist frei.
Interessierte Musiker und Musikerinnen können sich bis zum 
31. März bewerben bei der Tourist-Information.
Kontakt:
Tourist-Information Bad Marienberg
Tel.: 02661-7031
Mail: touristinfo@badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Partnerschaftsausschusses 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Partnerschaftsausschusses der Stadt Bad 
Marienberg werden hiermit zu einer Sitzung am Dienstag, 07. 
März 2023 - 18.30 Uhr
in den Besprechungsraum des städtischen Rathauses, 
Büchtingstr. 3, eingeladen:
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil
1. Rückblick Neujahrsempfang
2. Planung 60jähriges Jubiläum im Jahre 2024
3. Verschiedenes

Heinz Cappel
Stellv. Vorsitzender des Partnerschaftsausschusses

	■ Haushaltssatzung der Stadt Bad Marienberg 
für das Jahr 2023 vom 27.02.2023

Der Stadtrat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 13.02.2023 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  .............  16.539.990 Euro
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf  ..............................  18.419.990 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  .........  -1.880.000 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  .........................  -2.605.150 Euro
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .........................  3.694.000 Euro
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .........................  4.535.900 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
us Investitionstätigkeit auf  .............................  -841.900 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  .....................  3.447.050 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme 
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  ..............................................  0,00 Euro
verzinste Kredite auf  .............................................  0,00 Euro
Zusammen auf  ......................................................  0,00 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
Grundsteuer A  ........................................................  360 v. H.
Grundsteuer B  ........................................................  480 v. H.
Gewerbesteuer  .......................................................  395 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
für den ersten Hund  ............................................  70,00 Euro
für den zweiten Hund  ........................................  100,00 Euro
für jeden weiteren Hund  ....................................  120,00 Euro
für den ersten gefährlichen Hund  .....................  550,00 Euro
für jeden weiteren gefährlichen Hund  ...............  800,00 Euro
Fremdenverkehrsbeitrag  ..........................................  50 v. H.
KurbeitragGemäß § 4 der Satzung über die Erhebung eines 
Kurbeitrages vom 28.04.2016 wird der Beitrag pro Tag und 
Person für 2023 auf 1,50 Euro festgesetzt

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
14.560.520,52 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2022 beträgt 13.300.520,52 € und zum 31.12.2023 
11.420.520,52 €.
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des 1. und 2. Vorsitzenden, der Sportwartin, der Jugendwartin, 
des Kassenwartes (Kassenbericht 2022), der Kassenprüfer/-
innen; 5. Wahl einer Versammlungsleiterin bzw. Versammlungs-
leiters; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Neuwahlen des Vor-
standes für zwei Jahre, Wahl der/des 1. Vorsitzenden, Wahl 
der/des 2. Vorsitzenden, Wahl der/des Kassenwartin/Kassen-
wartes, Wahl der/des Sportwartin/Sportwartes, Wahl der/des 
Jugendwartin/Jugendwartes, Wahl der Kassenprüfer/-innen 
für ein Jahr; 8. Vorstellung des Haushaltsplanes für das Ge-
schäftsjahr 2023; 9. Anträge: 1. Antrag auf Satzungsänderung: 
Der Antrag auf Satzungsänderung wird verlesen und ist bereits 
auf der Internetseite des TC Bad Marienberg seit dem 
23.02.2023 öffentlich gestellt; 10. Beitragsfestsetzung; 11. 
Verschiedenes.
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung oder Satzungs-
änderungen müssen beim Vorstand spätestens 2 Wochen vor 
der JHV in schriftlicher Form beantragt werden.
Mit der Bitte um rege Teilnahme.

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Winterlaufserie Dornburg - 2. Lauf
Auch zum zweiten Termin der diesjährigen Winterlaufserie am 
25.02. hatte sich mit 18 Startern wieder eine große Truppe der 
Bad Marienberg Leichtathleten zu den Wettkämpfen in 
Langendernbach aufgemacht.
Den Anfang machten wieder die Kinder U8 über 500 Meter. 
Bei den Mädchen wurde Elisa Quandel mit einer Zeit von 2:48 
min Neunte. Im Lauf der Jungs kamen auf den Plätzen 5 bis 8 
Jakob Quandel (2:20), Charly Weber (2:28), Simon Haas (2:35) 
und Miika Schrupp (2:39) direkt hintereinander ins Ziel.
Bei den Mädchen U10 waren Mila Fischbach und Leni 
Willwacher die Schnellsten und mit Zeiten von 4:28 und 4:37 
min jeweils Erste in ihren Altersklassen W09 und W08. Dritte 
Starterin in diesem Lauf war Coco Weber, die nach 6:03 auf 
den 9. Platz der W09 lief.
Als einziger Junge im Feld startete Samuel Sendzik und zeigte 
mit Platz 3 in der M09 und einer Zeit von 4:16 Minuten wieder 
eine gewohnt starke Leistung.
Im folgenden Lauf der Kinder U12 waren mit Greta Enners 
(4:04 min, 2. W11), Ida Willwacher (4:21 min, 5. W11), Lina 
Schrupp (4:42 min, 5 W10) und Leni Wermelskirchen (5:52 min 
und 11. W10) wieder vier Mädchen am Start. Eine besonders 
bemerkenswerte Leistung zeigte dabei Leni, die am Start zu 
Fall gebracht wurde und sich trotz kaputter Hose, auf-
geschürfter Knie und einer blutigen Hand noch unter Tränen 
ins Ziel kämpfte und damit riesigen Kampfgeist bewies!
Im letzten Lauf über 1000m Meter gingen dann noch Hannah 
Buchner und Lene Gräter an den Start.

Hannah erzielte mit 3:50 eine deutlich verbesserte Zeit und 
war Erste der W15. Auch Lene konnte sich um 20 Sekunden 
steigern und war nach 4:25 min Zehnter in der W12.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ MCV Bad Marienberg
Marmer Carnevalnachrichten: MCV on Tour
Am 18.02.2023 waren wir mit einer großen Abordnung bei 
unseren Freunden der KG Alsdorf auf deren Sitzung zu Gast. 
In der gut besuchten Halle wurde bei guter Stimmung aus-
gelassen Karneval gefeiert.
Es wurde ein tolles Programm mit Beiträgen aus der Bütt und 
sehenswerten Tänzen geboten. Auch wir durften mit zwei 
unserer Gruppen dort auftreten.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Die große Garde zeigte unter tosendem Applaus ihr Können. 
Mit ihrem Beitrag „Fire of Dance“ begeisterte sie das Publikum. 
Nach weiteren stimmungsvollen Beiträgen durfte dann zu 
guter Letzt noch unsere Gruppe „Mixed Emotions“ ihren Bei-
trag „I love Rock´n Roll“ zum Besten geben. Auch sie ernteten 
viel Beifall.

 Foto: Marienberger Carneval Verein e.V. MCV

Im Anschluss feierten wir noch bei karnevalistischer Musik 
gemeinsam bis in die Nacht hinein. Es war ein toller Abend in 
Alsdorf!

	■ TC Bad Marienberg e.V.
Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
2023
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder,
die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 
den 17.03.2023, um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Langenbach bei Bad Marienberg statt. Der Vorstand lädt hier-
zu herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. 
Feststellung der Beschlussfähigkeit; 3. Wahl einer 
Protokollatin/Protokollanten; 4. Berichte:
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Informationen über die Gemeinderatssitzung 
vom 14.02.2023

Tagesordnungspunkt 1: Forstangelegenheiten
a) Betriebsergebnis 2021
Revierförster Jochen Panthel erläutert dem Rat das Betriebs-
ergebnis 2021. Nach Abzug aller Kosten für den Forstbetrieb, 
den Beiträgen der Kommune und Abschreibungen schließt der 
Ergebnishaushalt nach LWaldG mit einem Plus von 135.632,90 
Euro ab. Der Rat nimmt das Betriebsergebnis zur Kenntnis.
b) Forstwirtschaftspläne 2023
Herr Panthel stellt dem Rat die wichtigsten Eckpunkte aus 
dem Wirtschaftsplan 2023 vor. Nach Abzug aller Kosten für 
den Forstbetrieb, den Beiträgen der Kommune, Ab-
schreibungen und unter Berücksichtigung der zu erwartenden 
Fördermittel schließt das Betriebsergebnis nach LWaldG 
voraussichtlich mit einem Minus von 13.166 Euro ab. Anhand 
einer Grafik wird veranschaulicht, welche Baumarten für die 
Waldbegründung im Gemeinde-Forst gepflanzt wurden. Be-
schluss: Der Gemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 
2023, wie vorgestellt,

Ebenfalls eine Verbesserung gelang Markus Haas über die 
5km-Strecke, der mit einer Zeit von 29:18 deutlich die 
30-Minuten-Marke knacken konnte.
Alles in Allem war es wieder eine gelungene Veranstaltung mit 
einer großen, sehr gut harmonierenden Gruppe, die hoffentlich 
auch beim Finale in Wilsenroth am wieder am Start sein wird 
und dann wie auch in den vergangenen Jahren wieder Pokale 
der Serienwertung gewinnen kann. Ein Blick in die Ergebnis-
listen lässt zumindest darauf hoffen …

	■ CDU Bad Marienberg
Freude darüber, dass die Gesundheitsmesse nach der 
Zwangspause wieder stattfindet
Die CDU Bad Marienberg besuchte am Sonntag den 
26.02.2023 die Gesundheitsmesse im Forum im Schulzentrum 
Bad Marienberg.
Wie die anderen CDU-Mitglieder freute sich Marvin Kraus (Bei-
geordneter Verbandsgemeinde Bad Marienberg), dass die 
Messe nach zweijähriger Pause wegen der Corona-Pandemie 
wieder stattfinden konnte. Mit den zahlreichen anderen Be-
suchern schauten sich die CDUler interessiert die Angebote 
an den vielfältigen Ständen an und kamen mit Anbietern und 
Besuchern ins Gespräch.

Die CDU Bad Marienberg besuchte am 26.02.2023 die Gesund-
heitsmesse im Forum (Schulzentrum) Bad Marienberg

	■ SPD Bad Marienberg
SPD Bad Marienberg ganz nah
Der SPD-Ortsverein und die SPD-Stadtratsfraktion laden alle 
Bürgerinnen und Bürger zum offenen Bürgerstammtisch am 
Freitag, 10. März, 19:30 Uhr in die Gaststätte „Zur Kupfer-
kanne“ nach Bad Marienberg, Bismarckstraße 34, ein.
In lockerer Atmosphäre erhalten Sie die Gelegenheit unseren 
Mitgliedern im Stadtrat und Ortsverein Fragen zu stellen, Ein-
wände vorzubringen und Vorschläge einzubringen.
Wir freuen uns auf Sie.
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Wir gratulieren
Am 07. März 2023 vollendet

Herr Willibald Heidrich
sein 95. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Andrea Theis   Karsten Lucke
Ortsbürgermeisterin   Erster Beigeordneter

	■ Niederschrift über die Sitzung des 
Ortsgemeinderates Dreisbach 03. Februar 2023

Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Beteiligung am Zirkusprojekt der 
Kita Nistertal
Der Kindergarten und die Grundschule Nistertal veranstalten 
in diesem Sommer ein Zirkusprojekt für die Kinder und um eine 
Zuwendung seitens der Ortsgemeinde wurde gebeten.
Die Ortsgemeinde beteiligt sich in Form einer Spende in Höhe 
von 300,00 € am Zirkusprojekt der Kita Nistertal.
Die Kita Nistertal erhält eine Spende in Höhe von 300,00 €.
Tagesordnungspunkt 2: Ausbau der Teileinrichtung Straßen-
oberflächenentwässerung in einem Teilstück entlang der K65 
„Kapellenstraße“
Zunächst verlassen die Ratsmitglieder Andreas Heidrich und 
Tatjana Kühnl aufgrund von Ausschließungsgründe gem. § 22 
GemO den Sitzungstisch.
Tagesordnungspunkt 2.a: Beratung und Beschluss-
fassung über die Festlegung des Ausbauprogrammes
Drucksachen-Nr. 03/2023/002
Die Verbandsgemeindewerke erneuern den defekten Kanal in 
der Verkehrsanlage „Kapellenstraße“. Die Ortsgemeinde be-
treibt dort keine eigene Kanalisation zur Aufnahme des Nieder-
schlagswassers, das auf der in ihrer Baulast stehenden Ver-
kehrsfläche anfällt. Stattdessen hat sie gemäß § 6 des Vertrags 
für die Inanspruchnahme von Gemeindestraßen durch 
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen vom 
01.01.2021 die Herstellung, den Ausbau, den Betrieb und die 
Unterhaltung der Straßenoberflächenentwässerungsanlagen 
der Verbandsgemeinde übertragen. Erneuern die Verbands-
gemeindewerke die Straßenleitungen, in die Oberflächenwasser 
eingeleitet wird, schuldet die Ortsgemeinde gemäß § 8 Absatz 
4 des vorgenannten Vertrages den Verbandsgemeindewerken 
einen Investitionskostenanteil als Pauschalbetrag für die Er-
neuerung einer gemeinsamen Abwasserbeseitigungsanlage.
Bei diesem vertraglich geschuldeten Investitionskostenanteil 
für die Straßenoberflächenentwässerung handelt es sich um 
tatsächlichen Investitionsaufwand der Ortsgemeinde Dreis-
bach im Sinne des § 10 Absatz 2 Satz 1 Kommunalabgaben-
gesetz (siehe hierzu Oberverwaltungsgericht Koblenz, Urteil 
vom 28.04.2009, Az. 6 A 11364/08.OVG), er unterliegt der Bei-
tragserhebungspflicht.
Beschluss
Der Gemeinderat setzt das Ausbauprogramm für den Ausbau 
der Verkehrsanlage „Kapellenstraße“ (Gemarkung Dreisbach, 
Flur 4, Flurstücke Nr. 173/6 und 183/4) wie folgt fest:
1. Investitionskostenanteil an die Verbandsgemeindewerke 

Bad Marienberg gemäß dem Vertrag für die Inanspruch-
nahme von Gemeindestraßen durch Wasserversorgungs- 
und Abwasserbeseitigungsanlagen zwischen der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und der Ortsgemeinde 
Dreisbach vom 01.01.2021.

2. Grunderwerb einschließlich Nebenkosten, soweit erforderlich.
3. Grenzanzeige vor Baubeginn, zur Gewährleistung des genauen 

Ausbaus innerhalb der Straßenparzellen, soweit erforderlich und
4. Schlussvermessung, sofern sich die Notwendigkeit hierfür 

während der Baumaßnahme ergeben sollte.
Die entstehenden Kosten werden nach Abzug des Gemeinde-
anteils auf alle Anliegergrundstücke der K 65 in der Ortsdurch-
fahrt Dreisbach von der Ortsdurchfahrtsgrenze aus Richtung 
Neuhochstein kommend bis zur Einmündung in die L 294 
„Hauptstraße“ umgelegt. Es können nur die im Ausbau-
programm festgelegten Aufwendungen auf die Anlieger um-
gelegt werden.

zu c) Beratung und Beschlussfassung Brennholzpreise 2023
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Brennholzpreise für 2023 wie 
folgt festzusetzen:
Gestelltes Holz
(Meterholz Buche oder anderes Laubholz):  ..  80,00 Euro/Rm
Selbstwerberholz:  ......................  60,00 Euro/Fm für Hartholz
.................................................  42,00 Euro/Fm für Weichholz
Selbstwerberholz wird entastet und in Längen zwischen 3-7 
Metern aufgesetzt. Die Losgröße beträgt ca. 3,5 Festmeter.
Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über die während der 
Offenlage der Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023 
eingegangenen Vorschläge
Während der rechtlich vorgeschriebenen Auslegungsfrist sind 
keine Vorschläge aus der Bürgerschaft zum Entwurf von Haus-
haltssatzung und Haushaltsplan 2023 eingegangen.
Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2023
Den Beigeordneten und Ratsmitgliedern lag der Entwurf des 
Haushaltsplanes 2023 vor der Sitzung zur Einsicht vor. Erster 
Beigeordneter Reiner Held sprach die wesentlichen Eckpunkte 
des Planes an. Es folgte eine Beratung.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem von der Verwaltung 
vorgelegten Entwurf über die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan 2023 zu.
Tagesordnungspunkt 4:
Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Aus der Mitte des Rates wird vorgeschlagen, dass vor der 
Beratung und Entscheidung im Gemeinderat über das Thema 
„Windenergie“, die Ortsgemeinde betreffend, vorab eine 
Bürgerversammlung stattfinden soll.
b) Reiner Held, Erster Beigeordneter und gewähltes Ratsmit-
glied, hat Ortsbürgermeister Krüger über die Niederlegung 
seiner Ämter zum 01.04.2023 informiert.

	■ Handy gefunden
Am Frankenstein, Nähe Skilift 
Kirburg, wurde ein Mobilfunk-
gerät der Marke Samsung ge-
funden.
Der Besitzer kann sein Gerät 
bei der Gemeindeverwaltung in 
Bölsberg abholen.
Bitte vorab einen Termin ver-
einbaren.
Danke

	■ Ortsbürgermeister wieder im Amt
Unser Bürgermeister Paul-Gerhard Krüger steht ab dem 6. 
März 2023 wieder zu Ihren Diensten.

Reiner Held, 1. Beigeordneter

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ..............................................  18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de
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Tagesordnungspunkt 7: Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
dem nichtöffentlichen Teil
Es wurde in einem Fall auf das Vorkaufsrecht der Orts-
gemeinde verzichtet. Zudem wurden eine Bauvoranfrage und 
Rechtsstreitigkeitsangelegenheiten behandelt.
Tagesordnungspunkt 8: Kenntnisgaben / Verschiedenes
1. Die Vorsitzende informiert, dass diese ca. 8 Wochen aus-

fallen wird und in dieser Zeit vom Ersten Beigeordneten 
Andreas Heidrich vertreten wird.

2. Es liegt eine Anfrage der Firma TaxAid für das Aufstellen 
eines Altkleidercontainers vor. Dieser wird für eine Platz-
miete von 150,00 €/Jahr für 1 Jahr neben den Glas-
containern Nähe Feuerwehrhaus aufgestellt.

3. Es liegt die Anfrage eines Projektchores vor, die alle 14 
Tage den Jugendraum zum Proben für ein Musical nutzen 
möchte. Die mietfreie Nutzung hierfür wird zugesagt. Im 
Ausgleich erhält die Gemeinde eine kostenfreie Aufführung 
des Musicals.

4. Der Bau- und Planungsausschuss hat sich getroffen und 
für die Friedhofsplanung folgende Positionen aus-
gesucht: Pflaster für Parkplatz, Absperrpoller, Hocker 
und Bänke, Mülleimer für Parkplatz, Beleuchtung, Hand-
lauf für Rampe.

5. Olaf Heidrich legt sein Mandat als Ratsmitglied per sofort 
nieder.

6. Die nächste Sitzung findet statt am 24.02.2023
Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Fundsache
Beim Kinderkarneval im 
„Grünen Drachen“ wurde ein 
Schlüsselbund gefunden. Er 
kann während der Bürger-
meistersprechstunde im DGH 
abgeholt werden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft 
„Zur Kreuzung“ Dreisbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Jahreshauptversammlung findet am 18.03.2023 um 
19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Wie gewohnt 
lassen wir den Abend im Anschluss an den offiziellen Teil ge-
mütlich ausklingen.
Weitere Informationen erhaltet ihr mit der offiziellen Einladung.
Wir freuen uns auf Euch!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Wir gratulieren
Am 06. März 2023 vollendet

Frau Helga Molzberger
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen und die Verbands-
gemeinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und 
wünschen alles Gute.
Volker Uhr   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Tagesordnungspunkt 2.b: Beratung und Beschluss-
fassung über die Festsetzung des Anteils der Orts-
gemeinde an den Aufwendungen
Drucksachen-Nr. 03/2023/003
Gemäß § 10 Abs. 4 Kommunalabgabengesetz (KAG) a.F. in 
Verbindung mit der Ausbaubeitragssatzung/Einzelabrechnung 
der Ortsgemeinde Dreisbach ist die Ortsgemeinde verpflichtet, 
für jede einzelne Ausbaumaßnahme den Gemeindeanteil an 
den entstehenden Aufwendungen festzulegen. Der Gemeinde-
anteil ist der auf die Allgemeinheit entfallende Vorteil, der dem 
nicht den Beitragsschuldnern zuzurechnenden Verkehrsauf-
kommen entspricht.
Das OVG Koblenz unterscheidet in seiner Rechtsprechung 
(Beschluss vom 15.12.2005 Az. 6 A 11220/05.OVG und Urteil 
vom 16.07.2007, Az. 6 A 11315/06.OVG) unter Zugrunde-
legung der vom Oberverwaltungsgericht Lüneburg im Urteil 
vom 08.09.1969 aufgestellten Leitlinien (Lüneburger Tabelle) 
hinsichtlich der Festsetzung des Gemeindeanteils die 
folgenden typischen Fallgruppen:
25 % bei geringem Durchgangs-, aber ganz überwiegendem 
Anliegerverkehr, 35 - 45 % bei erhöhtem Durchgangs-, aber 
noch überwiegendem Anliegerverkehr,
50 % Anlieger- und Durchgangsverkehr halten sich die Waage,
55 - 65 % bei überwiegendem Durchgangsverkehr,
70 % bei ganz überwiegendem Durchgangs-, aber nur wenig 
Anliegerverkehr
Hierbei räumt die Rechtsprechung den Gemeinden eine Band-
breite von 5 % nach oben und unten ein, die einen Ausgleich 
für die tatsächliche Unsicherheit bieten soll, die mit der Be-
wertung der Anteile des Anlieger- sowie Durchgangsverkehrs 
ohne präzise Datenerhebung zwangsläufig verbunden ist.
Bei der Ortsdurchfahrt der K 65 („Kapellenstraße“) handelt es 
sich um eine klassifizierte Straße, Straßenbaulastträger der Fahr-
bahn ist der Westerwaldkreis. Nur die Nebenanlagen (Gehwege, 
Straßenbeleuchtung) befinden sich in der Baulast der Gemeinde. 
Für die Festlegung des Gemeindeanteils ist vorliegend für die 
Teileinrichtung „Gehwegentwässerung“ lediglich der Fußgänger-
verkehr im Abrechnungsgebiet, d. h. auf der gesamten Länge 
der K 65 („Kapellenstraße“), zugrunde zu legen.
Überörtlicher Fußgängerverkehr findet vorliegend kaum statt 
und kann daher bei den Überlegungen vernachlässigt werden. 
Ausschlaggebend für die Höhe des Gemeindeanteils sind die 
Frequenzen beim innerörtlichen Fußgängerverkehr.
Aufgrund der örtlichen Verkehrsbedeutung und ihrer Funktion 
handelt es sich bei der „Kapellenstraße“ um eine Straße, in der 
sich Anlieger- und Durchgangsverkehr die Waage halten.
In der Straße befinden sich zehn Anliegergrundstücke, die an 
die „Kapellenstraße“ angrenzen. Dessen Ziel- und Quellver-
kehr ist dem Anliegerverkehr zuzurechnen.
Hingegen verbindet die „Kapellenstraße“ das Baugebiet „Vor 
dem Dickenhahn“ mit dem übrigen Gemeindegebiet. Dieses 
Verkehrsaufkommen stellt Durchgangsverkehr statt.
Der für beide Straßennutzungen festzustellende Anlieger- und 
Durchgangsverkehr hält sich die Waage und rechtfertigt somit, 
einen Gemeindeanteil von 50 % festzulegen.
Dabei wird - mangels Rechtsprechung zu diesem Punkt - 
unterstellt, dass ein prozentuales Auseinanderfallen mehrerer 
vertretbarer Vorteilssätze von bis zu +/- 5 % in jedem Fall als 
gering-fügiger Unterschied im Sinne der Rechtsprechung des 
OVG RLP zu werten ist, da eine exakte Bewertung über das 
genaue prozentuale Verhältnis zwischen Gemeinde- und 
Eigentümeranteil nicht möglich ist.
Beschluss
Da sich der Anlieger- und Durchgangsverkehr in der „Kapellen-
straße“ die Waage halten, beschließt der Gemeinderat den 
Gemeindeanteil an den beitragsfähigen Aufwendungen auf 50 
v. H. festzusetzen.
Andreas Heidrich und Tatjana Kühnl kehren an den Sitzungs-
tisch zurück.
Tagesordnungspunkt 3: Erneuerung Dach und Fenster DGH
Die Dachrenovierung am DGH ist dringend notwendig.
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt, da erst noch 
Informationen zum Zustand des Daches eingeholt werden sollen.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportschule Westerwald e.V.
Schwarzgurt im Luta Livre für Wotan Engels
Wotan Engels, dem Headcoach der Sportschule Westerwald 
e.V. wurde Ende Februar 2023 der Schwarzgurt (Faixa Preta) 
im Luta Livre von Andreas Schmidt aka Andyconda (7. Dan) in 
Köln verliehen.
Dies ist eine große Ehre und Auszeichnung für den gebürtigen 
Westerwälder.

Andreas „Andyconda“ Schmidt 
mit Wotan Engels bei der 
Schwarzgurtverleihung

Noch während seines Sport-
studiums in Köln begann 
Wotan Engels 2007 mit dem 
Luta Livre-Training und ist seit-
dem dabei geblieben.
Luta Livre ist ein brasilianischer 
Vollkontaktkampfsport, bei 
dem es darum geht, seine 
Gegnerinnen und Gegner je 
nach Regelwerk mit Hebel- 
und Würgetechniken, aber 
auch mit Schlag- und Tritt-
techniken zur Aufgabe zu 

zwingen. Luta Livre - Praktizierende gelten als versierte 
Bodenkampfspezialisten. Daher ist Luta Livre neben dem 
brasilianischen JiuJitsu die Kampfsportart, die maßgeblich 
trainiert wird, um in MMA-Kämpfen erfolgreich zu sein.
Um in seiner Heimat einen regionalen Trainingsort zu schaffen, 
initiierte Wotan Engels im Jahr 2019 die Sportschule Wester-
wald und ist dort seitdem ehrenamtlich in der Leitung und 
Ausbildung verantwortlich.
Neben Luta Livre bietet die Sportschule auch JuJutsuDo an. 
Dabei handelt es sich um ein modernes progressives Selbst-
verteidigungssystem mit japanischen Wurzeln.
Für beide Systeme leistet der Diplomsportwissenschaftler 
echte Pionierarbeit im hohen Westerwald, da er diese mit als 
erster in die Region gebracht hat und sein Wissen nun an seine 
Schülerinnen und Schüler weitergibt.
Das von ihm entworfene Samurai-Kids-Training, das neben 
ausgewählten Techniken des LutaLivre und des JuJutsuDo 
auch Elemente des Turnens und Freerunnings/Parkours ent-
hält, ist mittlerweile so gut angenommen, dass die Sportschule 
im Moment eine Warteliste für Kinder führen muss, die in den 
Kursen trainieren möchten.
An dieser Stelle noch einmal Glückwunsch zum verliehenen 
Schwarzgurt und ein großes Dankeschön für die ehrenamtliche 
Arbeit an Wotan Engels vom gesamten Vorstand der Sport-
schule Westerwald e.V. im Namen aller Mitglieder.

Luta Livre - Training in der Sportschule Westerwald

	■ Westerwälder Sportfreunde 
Fehl-Ritzhausen 1919 e.V.

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Westerwälder Sportfreunde 
Fehl-Ritzhausen 1919 e.V. fand in diesem Jahr im Sportheim 
in Fehl-Ritzhausen statt.

	■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 10. Februar 2023

Haushaltsplan Forstwirtschaft 2023
Kira Breyer stellt die Eckpunkte des diesjährigen Haushalts-
planes vor.
Neben der Vorstellung des Wirtschaftsplans wird noch das 
Betriebsergebnis 2021 erläutert sowie ein kleiner Ausblick auf 
das noch abzuschließende Jahr 2022 gegeben.
Aufgrund der hohen Hiebsätze kommt es in 2021 mit 20.000,- 
€, 2022 mit ca. 11.000,- € und in 2023 mit mutmaßlichen 
12.000,- € zu einem Haushaltsplus in den jeweiligen Einzel-
haushalten.
Der Gemeinderat stimmt den vorliegenden Plänen zu.
Aufstellung eines Bebauungsplanes für Windenergie-
anlagen
Ein in der benachbarten Gemarkung Oberroßbach ansässiges 
Unternehmen beabsichtigt, zur Deckung des Eigenstrom-
bedarfs, eine neue Windenergieanlage zu errichten.
Da die Windenergieanlage der Eigenversorgung eines 
Gewerbebetriebes dient, ist diese nicht privilegiert im Sinne 
des § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB.
Um hier Baurecht zu schaffen ist die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes erforderlich. Nach derzeitigem Kenntnisstand 
wird der Bebauungsplan das Teilgebiet in der Lage „Erlen-
heck“ umfassen.
Der Gemeinderat befürwortet das Vorhaben des Unter-
nehmens, eine Windenergieanlage in der Gemarkung Fehl-
Ritzhausen aufzustellen.
Der Gemeinderat beschließt gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB), projektbezogen einen Bebauungsplan aufzustellen 
und das Verfahren einzuleiten.
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Windenergie-
anlage Erlenheck“.
Der Investor trägt die Kosten des Verfahrens.
Bekanntgaben / Verschiedenes
Für die „Höhner Straße“ soll ein Geschwindigkeitsmesssystem 
beschafft werden.

Volker Uhr,
Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde 
Fehl-Ritzhausen nach § 97 Abs. 1 
Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2023 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 03.03.2023 
dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2023 liegt 

mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg in der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Zimmer 307, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Gemeinderat zur Einsicht-
nahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Fehl-Ritzhausen 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser 
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2023 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, 
einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg einzureichen.
Der Gemeinderat wird rechtzeitig vor seinem Beschluss 
über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist 
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten 
und entscheiden.

Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen, 03.03.2023   Volker Uhr
Ortsbürgermeister
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Haushaltspositionen
Ergebnishaushalt
Erträge 668.760 €
Aufwendungen 805.760 €
Fehlbetrag 137.000 €
Finanzhaushalt
Einnahmen 685.870 €
Ausgaben 827.870 €
Entnahme Rücklage zum Ausgleich 142.000 €
Einnahmen - auszugsweise
Grundsteuern 74.600 €
Gewerbesteuer 44.000 €
Einkommensteueranteil 282.900 €
Umsatzsteueranteil 6.550 €
Hundesteuer 3.900 €
Ausgleichsleistungen des Landes 32.900 €
Schlüsselzuweisungen Land Rhld./Pfalz 122.050 €
Benutzungsgebühren Bürgerhaus 300 €
Erlöse Forstwirtschaft 15.480 €
Anteil Stadt für lfd. Kosten Friedhof 7.000 €
Konzessionsabgaben EVM/WW-Netz 13.000 €
Zuschuss Stadt Gehwegverlängerung K 59 35.500 €
Bauplatzverkauf 40.000 €
Ausgaben - auszugsweise
Kreisumlage 264.950 €
Verbandsgemeindeumlage 192.100 €
Gewerbesteuerumlage 4.100 €
Grundschulumlage 20.550 €
Anteilige Kindergartenkosten 67.000 €
Personalkosten 43.450 €
Ehrengaben - Geburtstage, Ehejubiläen 2.000 €
Zuschüsse Vereine 620 €
Unterhaltung Außengebietsentwässerung 2.000 €
Winterdienst Gemeindestraßen 3.000 €
Straßenentwässerungskosten 12.250 €
Forstwirtschaft 9.050 €
Jugendarbeit 1.000 €
Unterhaltung Gemeindestraßen 8.000 €
Unterhaltungskosten Straßenbeleuchtung 5.000 €
Laufende Aufwendungen Friedhof 21.830 €
Unterhaltungsmaßnahme Friedhofshalle 16.000 €
Abschreibungen (nicht kassenwirksam) 60.740 €
Rücklage (liquide Mittel)
Bestand 01.01.2023 372.600 €
Inanspruchnahme 2023 142.000 €
Bestand 31.12.2023 230.600 €
Schulden
Darlehnsverbindlichkeiten 31.12.2023 0 €
Investitionen
Planung Neubaugebiet 9.000 €
Vermögensausgleich Gde. Lautzenbrücken 5.000 €
Anteil Grundschule Bad Marienberg 7.100 €
Aufsitzmäher 4.800 €
Gehweg Friedhof bis Gewerbegebiet 65.000 €
Stromversorgung Friedhofshalle 15.000 €

Resümee des vom Ratsgremium einstimmig beschlossenen 
Zahlenwerkes ist die Erkenntnis, dass auch das Haushaltsjahr 
2032 finanziell wieder solide ausgerichtet ist

Angesichts der Tatsache, dass Großseifen seit „Urzeiten“ 
schuldenfrei“ ist und auch 2023 weiterhin bleibt, belegen diese 
Einschätzung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Leider nahmen nur 20 Personen an der Veranstaltung teil, was 
eine leichte Steigerung gegenüber dem Vorjahr war, aber trotz-
dem dem Trend der letzten Jahre entspricht.
Nach der Begrüßung wurde eine Gedenkminute für die ver-
storbenen Mitglieder Erhard Weber, Helmut Eller und Hans-
Jürgen Schübe abgehalten.
Der nächste Tagesordnungspunkt waren die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder:
Erika Pfeiffer, Hannelore Friede, Anette Schütz, Florian Schütz 
und Christian Uhr (jeweils 25 Jahre). Christoph Reis wurde für 40 
Jahre und Volker Stalp für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt.
Die anwesenden Jubilare erhielten ein Präsent für ihre lang-
jährige Treue zum Verein.
Im Anschluss folgten die Verlesungen von Geschäfts- und 
Kassenbericht sowie die Berichte der Übungsleiter aus den 
beiden Abteilungen Gymnastik und Fußball.
Zur Neuwahl standen in diesem Jahr lediglich die Kassen-
prüfer. Hierzu erklärten sich Merlin Jung und David Haller 
sowie Stephan Weyel als erneuter Ersatzmann zur Verfügung.
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden die Renovierung des 
Sportheims, eine mögliche Sanierung des Sportplatzes sowie 
die Situation des Vereins in der SG Basalt diskutiert.
Da es keine Anträge oder weitere Wortmeldungen gab, ließ 
man den Abend nach Beendigung der Sitzung in geselliger 
Runde ausklingen.

Im Bild von links nach rechts: Volker Stalp, Christian Uhr, 
Christoph Reis und Anton Hänel Foto: Micha Denker

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ...............................................  19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................  gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Abschließende Informationen 
über die Ratssitzung vom 07. Februar 2023

Haushaltsplan 2023 einstimmig verabschiedet
Nachdem die grundsätzlichen Aussagen des neuen Haushalts 
und die Genehmigung der Kommunalaufsicht des Wester-
waldkreises bereits in den letzten Ausgaben des Wäller Blätt-
chens vorgestellt wurden, erfolgt nun eine Darstellung im 
Spiegel der wesentlichsten Zahlen.
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Stimmungsmusik durch unseren DJ Maex, der bis in die frühen 
Morgenstunden die Party anheizte. Es war ein wunderschöner 
Umzug mit vielen tollen Bildern!

Fotos: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag ..................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in 
ungeraden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sontagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Einladung zum Besuch des ADH
Der „Arbeitskreis Dorfgeschichte“ -- was machen die 
eigentlich?
Diese Frage kann man schnell beantworten: Wir erforschen, 
sammeln, digitalisieren und archivieren alles, was mit 
der Hardter Vergangenheit, aber auch mit der Gegenwart 
zu tun hat.
Das sind vor allem Fotos, aber auch Zeichnungen, Zeitungs-
berichte, Geschichten und Bücher.

 Foto: Michael Müller

Hast Du schon mal in einem 
200 Jahre alten Buch ge-
blättert?
Was steht in einem Stock-
buch?
Was steht in der Hardter Schul-
chronik, die 1819 begonnen 

wurde?
Wie sahen die Hardter Straßen und Häuser vor 50 oder 100 
Jahren aus und welche Familien haben hier gelebt, wie haben 
sie gelebt und gearbeitet?

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ...............................................  17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Müllablagerung am Friedhof-Parkplatz
5 blaue Müllsäcke mit Hausmüll und Papier hatte ein Umwelt-
sünder vor dem Glas-Container entsorgt. Er hatte seine An-
schrift im Müll hinterlassen. Nun wird er in den nächsten Tagen 
einen Bußgeldbescheid erhalten.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hohner Narrenclub 2001 e.V.
Nachtzug in Hahn
Nach einer langen, Corona-bedingten Zwangspause konnten 
auch wir, die Hohner Narren, endlich wieder am 04.02.2023 
einen Karnevalsumzug starten.
Wir wollten nach dieser Durststrecke mal etwas Neues an-
bieten und entschieden uns für einen Nachtzug. Durch schrift-
liche Einladungen an umliegende Nachbarvereine, die gute 
alte Tradition, Plakate aufzuhängen und nicht zuletzt durch die 
modernen Medien wurde kräftig die Werbetrommel gerührt. 
Zu unserer aller Freude mit großem Erfolg! Auch Petrus war 
uns wohlgesonnen und bescherte uns nach einer stürmischen 
und verregneten Woche einen milden, sonnigen Samstag. Ob 
der liebe Gott wohl doch ein Hahner ist? Die Zugteilnehmer 
und viele Zuschauer trafen sich um 17.11 Uhr am Dorfweiher 
im Brunnen-/Mühlenweg zum Warm-up. Alle Zuggruppen 
hatten ihre Motivwagen wie auch ihre Kostüme mit hellen oder 
bunten Lichtern sehr phantasievoll geschmückt und in Szene 
gesetzt. Auch die Zuschauer bereicherten durch tolle und 
leuchtende Kostüme das Spektakel.

Welch ein prachtvolles Bild, als sich der Zug dann um 18.11 
Uhr in Bewegung setzte. Es herrschte eine Superstimmung 
mit viel Musik und Helau bei den Zugteilnehmern wie auch bei 
den vielen Zuschauern, die überall am Straßenrand standen. 
Man konnte wirklich sagen: „Alle Jecken, ob Greis, ob Kind, 
wieder in Karnevalsstimmung sind!“ Bei der anschließenden 
After-Zug-Party im Hahner Sportheim war nicht nur für das 
leibliche Wohl gesorgt, sondern auch für die passende 
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	■ Auswertung der Geschwindigkeitsmessanlage 
in der Finkenstraße

In der Zeit vom 29.11.2022 bis 08.02.2023 war in Höhe der 
Finkenstraße 22 die gemeindliche Geschwindigkeitsmess-
anlage im Einsatz. In dieser Zeit wurden insgesamt 1.497 Fahr-
zeuge gemessen. Die durchschnittliche Geschwindigkeit be-
trug 30 km/h, die schnellste gemessene Geschwindigkeit war 
62 km/h und damit viel zu schnell.
Leider halten sich von den 1.497 gemessenen Fahrzeugen 
insgesamt 656 Fahrzeuge nicht an die maximale Geschwindig-
keit von 30 km/h. Daher werbe ich an dieser Stelle noch-
mals um Rücksicht, insbesondere unseren jüngsten Ver-
kehrsteilnehmenden gegenüber, und bitte um Einhaltung 
der im Ort vorgeschriebenen Geschwindigkeiten.
 
Zeit  10km/h 20km/h 30km/h 40km/h 50km/h 60km/h 70km/h 

00:00-
06:00  

46 0 2 28 12 4 0 0 

7:00-
09:30 

56 1 4 29 21 1 0 0 

11:00-
15:00 

368 1 43 170 141 13 0 0 

06:00-
23:55 

1449 2 101 707 581 50 7 1 

00:00-
24:00 

1497 2 103 736 594 54 7 1 

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Skatabend im Sportlerheim / Sportverein 
führt Idee der Ortsgemeinde fort

Im Rahmen der Dorfmoderation 2020 entstand der Wunsch 
nach mehr geselligen Angeboten. Hieraus wurde dann die Idee 
eines regelmäßig stattfindenden Skatabends in der Mehr-
zweckhalle geboren. Am 25.02.2020 fand dann die erste Skat-
runde unter reger Beteiligung statt. Jedoch wurden aufgrund 
der aufkommenden Corona Pandemie und der damit ver-
bundenen Veranstaltungsverbote alle weiteren Termine ge-
cancelt.
Nunmehr hat der Sportverein diese Idee wieder aufgegriffen 
und will gerne das Angebot fortführen. Nach der erfolgreichen 
Auftaktveranstaltung möchte der Sportverein den Skatabend 
wiederholen und lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger zu einer weiteren gemütlichen Skatrunde am Mittwoch, 
den 8. März 2023 ab 19 Uhr ins Sportheim ein. Dem Sport-
verein ist es wichtig, dass hier der gemeinschaftliche und ge-
sellige Teil und nicht der Sieg beim Reizen, Re und Kontra oder 
Grand Hand im Vordergrund steht. Daher können auch „neue“ 
Skatspielende gerne hinzustoßen.
Wenn dieses Angebot angenommen wird, kann sich hieraus 
sicherlich auch etwas Dauerhaftes entwickeln.
Die Ortsgemeinde wünscht dem Sportverein viel Erfolg und 
allen Teilnehmenden ein gutes Blatt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Auflösung der Teststation „Teststellen für Alle“ 
in Hof im Wäller Blättchen

Im Mai 2021 hat sich Nicole Petry von Nicole´s Haarstudio 
bereiterklärt, in Hof eine Teststation für den sogenannten 
Bürgertest einzurichten. Hierfür hatte sie sich entsprechend 
schulen lassen und erforderliche organisatorische Maßnahmen 
zur Errichtung einer Teststation ergriffen.
Nunmehr haben sich die Gesundheitsminister von Bund und 
Ländern darauf geeinigt, dass zum 01.03.2023 fast alle Test- 
und Maskenpflichten auslaufen.
Somit endet dann auch die Tätigkeit der Teststation in Hof mit 
Ablauf des 28.02.2023.
Die Ortsgemeinde Hof dankt Nicole Petry für ihre umfang-
reiche Testtätigkeit. Hierdurch war es möglich, der Hofer Be-
völkerung ein ortsnahes Angebot für ihren Testnachweis zu 
unterbreiten. Viele haben in diesen zwei Jahren dieses An-
gebot „vor der Tür“ mit geschultem Personal gerne in An-
spruch genommen und die Dienstleistung von Nicole Petry 
und ihrem Team, die dann auch noch hinter dem eigentlichen 
Test gestanden hat, positiv bewertet.

Wer Interesse hat, sich das einfach mal anzuschauen, ist hier-
mit herzlich eingeladen, uns in den Gemeinschaftsräumen der 
Alten Schule zu besuchen.
Wir treffen uns jeden zweiten Freitag im Monat um 20:00 Uhr, 
das nächste Mal also am 10. März.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ..... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .......  02661-950745
E-Mail .................. Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ..............  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hof

Der Ortsgemeinderat Hof wird zu einer Sitzung auf Freitag, 10. 
März 2023, 19.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Ver-

kehrsanlage „Kirchweg“ (Gemarkung Hof, Flur 13, Flur-
stücke Nr. 141 und 140/1) - Festlegung des Ausbau-
programms

2. Auftragsvergabe - Haushaltsplan 2023
a) Beratung und Beschlussfassung über Anträge, die 
während der Offenlage des Haushaltes 2023 eingegangen 
sind
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023

3. Installation eines Dorfautomaten
4. Einwohnerfragestunde
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
7. Bauantragsangelegenheiten
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Anliegerversammlung für den 
Endausbau Rosenweg/Tulpenstraße

Der Endausbau des Rosenwegs und der Tulpenstraße steht 
nur kurz bevor.
Die Ausschreibung für die Bauarbeiten ist abgeschlossen und 
die Firma Koch, die den Zuschlag erhalten hat, möchte Mitte 
März 2023 mit den Arbeiten beginnen.
Um die Anlieger der beiden Straßen über die anstehenden 
Arbeiten, den Bauzeitenplan, mögliche Einschränkungen 
während der Bauphase sowie die möglichen Anliegergebühren 
informieren zu können, werden die betroffenen Anlieger zu 
einer Anliegerversammlung am Donnerstag, den 9. März 2023 
um 18:00 Uhr in den kleinen Saal der Mehrzweckhalle ein-
geladen. Hier können gerne dann noch offene Fragen zu 
diesem Bauprojekt gestellt werden.
Ich möchte an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass 
es sich hierbei um den erstmaligen Ausbau dieser beiden 
Straßen handelt und somit die Kosten nicht im Rahmen der 
wiederkehrenden Beiträge auf alle umgelegt werden, sondern 
von den betroffenen Grundstückseigentümern der beiden 
Straßen sowie der Ortsgemeinde zu tragen sind.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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TOP 2 - Jahresabschluss 2021
Zu Beginn und für die Dauer dieses TOP verlassen Orts-
bürgermeister Janosch Becker sowie 1. Beigeordneter 
Christian Bast den Sitzungstisch und nehmen im Zuschauer-
raum Platz, den Vorsitz übernimmt Hans-Alfred Graics als 
ältestes Ratsmitglied.
Der stellv. Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschuss, 
Karl-Heinz Lichtenthäler berichtet zunächst über die Sitzung 
des Ausschusses am 17.01.23 sowie die durchgeführte 
Prüfung am 22.12.22 in den Räumlichkeiten der Verbands-
gemeindeverwaltung. Hier gab es bei der stichprobenhaften 
Prüfung keine Beanstandungen.
2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Ausschusses und 
stellt den Jahresabschluss 2021 der Ortsgemeinde Kirburg 
zum 31.12.2021 fest.
2.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters 
und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und der Beigeordneten
Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der Ortsbürger-
meister und der Beigeordneten, sofern sie Ihn in 2021 vertreten 
haben. Ebenso wird die Entlastung des Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg und dessen Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr erteilt.
TOP 3 - KiTa-Angelegenheiten; Vertrag zwischen den 
Gemeinden
Der öffentlich-rechtliche Vertrag zwischen der Stadt Bad 
Marienberg und allen Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde 
sowie dem Kindergartenzweckverband Neunkhausen über die 
Bereitstellung von Plätzen für Kinder in Kindertagesstätten 
eines Trägers eines anderen Einzugsbereichs aus dem Jahr 
2011 ist an die Regelungen des neuen “Kita-Gesetzes“ anzu-
passen. In den vorliegenden Vertragsentwurf wurden darüber 
hinaus gegenüber dem vorherigen Vertrag abrechnungs-
technische Vereinfachungen eingearbeitet und Regelungs-
lücken geschlossen. Die wesentlichen Änderungen wurden in 
Augenschein genommen und kurz angesprochen.
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Abschluss des vorliegenden 
Vertrages zu.
TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung 
eines „Dorfautomaten“
Der Vorsitzende berichtet über einen Ortstermin mit Herrn 
Neidhöfer von der Fa. Frühstücksbringer Automatenservice 
sowie den vorliegenden Nutzungsvertragsentwurf. Hinter-
grund ist die Aufstellung eines Automaten mit einigen Waren 
des täglichen Bedarfes als Angebot für die Bürger, da in Kir-
burg bekanntermaßen keine Einkaufsmöglichkeiten bestehen.
Da der Anbieter hier an einer langfristigen Zusammenarbeit 
interessiert ist, soll ein Vertrag auf 10 Jahre geschlossen 
werden, für die die Ortsgemeinde den Stellplatz sowie die 
Kosten für die Stromversorgung zu tragen hat.
Bei einem Stromverbrauch von rund 3000kWh/a und dem zu 
erwartenden zusätzlichen Aufwand für die erstmalige Strom-
versorgung spricht sich der Rat mehrheitlich gegen ein 
weiteres Verfolgen des Ansatzes aus. Gegebenenfalls wird der 
Rat sich zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal mit dem 
Thema befassen. Vor dem Hintergrund der aktuell hohen 
Energiepreise scheint dies aktuell jedoch als nicht vertretbar.
TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung zu Nutzungs-
gebühren DGH
Ortsbürgermeister Becker berichtet über die derzeitigen 
Nebenkosten-Sätze, die bei Nutzung des Dorfgemeinschafts-
haus abgerechnet werden und stellt dem die neuen Energie-
kosten gegenüber, die mit dem neuen Liefervertrag seit 
01.01.23 gezahlt werden müssen. Vor dem Hintergrund, dass 
die Ortsgemeinde zu diesem Thema von der Kommunalauf-
sicht bereits gerügt wurde, und weil beim derzeitigen Stand 
nicht kostendeckend abgerechnet werden würde, schlägt der 
Vorsitzende hier eine Erhöhung des Stromkostenver-
rechnungssatzes vor.
Der Rat beschließt, die Satzung zur Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses hinsichtlich des Strompreises abzuändern. Der 
Preis für eine kWh soll zukünftig 0,50 € betragen

Jedoch hat Nicole Petry bereits neue Ideen, um das ent-
standene Vakuum zu füllen. Am März 2023 bietet sie mit ihrem 
Team professionelle Haarentfernung im Bereich der Arme, 
Beine und des Gesichts an. Dabei wird das sogenannte neue 
Woxing-Verfahren angewandt, welches hautfreundlich und 
schonend für die Haut ist und zu einem seidig-glatten Feeling 
führt. Die sanfte und gründliche Haarentfernung soll bis zu 6 
Wochen anhalten. Nicole´s Haarstudio nimmt bereits jetzt 
Terminbuchungen zur Haarentfernung entgegen und be-
antwortet selbstverständlich auch weitere Fragen zu diesem 
Thema.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 17. Januar 2023

TOP 1 - Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 
2021 nach 2022
Es sind keine Haushaltsansätze von 2021 nach 2022 zu über-
tragen, somit ist hier kein Beschluss notwendig.
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	■ „Krötenwanderung“ 2023 - Aufruf und Bitte
Ihr habt es sicher schon gesehen: die Krötenzäune stehen 
bereits. Je nach Witterung startet in den kommenden Tagen 
die „Hilfs-Aktion“ für Kröten, Frösche und Molche zur Über-
querung der K61 („Bölsberger Straße“). Hier werden dann über 
einige Wochen wieder zahlreiche Helfer unterwegs sein, um 
den Tieren über die Straße zu helfen.
Daher auch in diesem Jahr die Bitte, in diesem Bereich be-
sonders vorsichtig zu fahren. Nicht nur wegen der Helfer, die 
hier vor allem in den Morgen- und Abendstunden direkt an der 
Straße unterwegs sind. Auch belastet die Druckwelle die 
Amphibien mit steigender Geschwindigkeit zunehmend.
An dieser Stelle komme ich auch noch einmal der Bitte unserer 
Initiative mit einem Aufruf an Interessierte und/oder engagierte 
Bürger nach, sich hier mit einzubringen:
Es werden noch immer Helfer benötigt, um die zwei täglichen 
Sammlungen in einem für alle angenehmen Rahmen aufteilen 
zu können! Zur Planung der Einsatz- und Sammelzeiten 
sprechen die Helfer sich eigenständig (u.a. in einer WhatsApp-
Gruppe) ab.
Kontakt ist bitte direkt mit Silvana Link aufzunehmen: 0177-
5471388
Vielen Dank für die Unterstützung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine
03.03. Weltgebetstag
05.03. Auftritt der Chorgemeinschaft KiMöNo im Gottes-

dienst
(10:00 Uhr, ev. Kirche)

14.03. Gemeinderatssitzung
(19:00 Uhr, DGH)

16.03. Frieden in Europa, mit Karsten Lucke MdEP
(19:30 Uhr, ev. Gemeindehaus)

17.03. Jahreshauptversammlung FC Kirburg
(20:00 Uhr, DGH)

24.03. Jahreshauptversammlung SC Kirburg
(20:00 Uhr, Skihütte)

25.03. Arbeitseinsatz
31.03. Jahreshauptversammlung MGV Kirburg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Kirburg
Jahreshauptversammlung am 17.03.2023
Der FC Kirburg lädt alle Mitglieder recht herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am 17. März um 20:00 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus Kirburg ein.
Die Tagesordnungspunkte lauten: 01.) Begrüßung, 02.) 
Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 03.) Bericht des Kassierers, 
04.) Bericht der Kassenprüfer, 05.) Aussprache, 06.) Wahl eines 
Sitzungsleiters, 07.) Entlastung des Vorstandes, 08.) Neu-
wahlen, 09.) Anträge / Sonstiges.
Der Vorstand des FC Kirburg hofft auf rege Teilnahme.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ........................  18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ........................  10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ....................................  02661 939374
Mobil  ......................................  0171 2664314
E-Mail  ......................  info@og-langenbach.de

Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

TOP 6 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Die Erneuerung der Beleuchtung in der Sporthalle in 

Norken
- Zwei neu aufgestellte Ortstafeln (Kosten: ca. 900,- €)
- Stand der Arbeiten im DGH
- Schäden am Waldweg zur „Apfelbitze“, hier soll eine 

Wiederherstellung als Gemeinschaftsmaßnahme mit den 
Ortschaften Unnau und Bölsberg durchgeführt werden

- Den Stand des Haushaltsplanes, Beschlussfassung aus 
Termingründen leider erst in Februarsitzung möglich

- Den Stand der Dinge in Sachen Änderung des Bebauungs-
planes „Im Neuen Garten/Bergstraße“

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden drei Grundstücks-
verkäufe sowie zwei Bauanträge behandelt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Kirburger Knobelkönig steht fest
Am vergangenen Wochenende 
haben 17 Teilnehmer/innen den 
Knobelkönig/die Knobel-
königin 2023 ausgespielt. Als 
„Nebenevent“ zur ersten 
Öffnung des neuen Theken-
bereiches im Dorfgemein-
schaftshaus kam das Knobel-
turnier gut an. Das Turnier 
startete um 18:30 Uhr unter 
den Augen zahlreicher Zu-
schauer und wurde in fünf 

K.O.-Runden ausgespielt, bis gegen 22:30 Uhr nach einem 
spannenden Finale der diesjährige Knobelkönig gekürt werden 
konnte.
Jan Strunk konnte sich in sprichwörtlich letzter Sekunde im 
Familienduell gegen Judith Schulte durchsetzen. Er kann sich 
nun über einen Pokal sowie zwei Gutscheine für die Erlebnis-
brauerei freuen.

„Knobelkönig“ Jan Strunk, Zweitplatzierte Judith Schulte, 
Jannik Oelke komplettiert das Stockerl. (Fotos: C. Becker)

Die Einnahmen des Knobelturniers werden an die Familie des 
kleinen Kasper gespendet, der leider schwer erkrankt ist. Eine 
gesonderte Info hierzu folgt, da bei Redaktionsschluss die 
Spendensumme noch nicht feststand.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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	■ Klöntheke März 2023
Die März-Klöntheke steht an... runter von der Couch, ab 
ins DGH!

 Foto: Karsten Lucke

Die Klöntheke im März lädt ein am 
Donnerstag, 09. März 2023, von 19.00 
- 22.00 Uhr ins DGH, um sich zu be-
gegnen, ein Bier, Wein, Wasser oder 
was auch immer zusammen zu trinken, 
sich auszutauschen und mal hören, was 
es so Neues gibt. Wir freuen uns auf alle 

Besucherinnen und Besucher. Also, runter von der Couch, auf 
die Beine und ab ins DGH!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................  19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ........................................  02661 5968
E-Mail ..........  ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...........  www.moerlen-westerwald.de

	■ Vandalismus am Spielplatz!
 Foto: Thomas Ax

Erneut kam es am Spielplatz in 
der Schulstraße zu Vandalis-
mus. Am Rosenmontag haben 
unbekannte Täter/innen die 
kompletten Sitzbänke des 
Karussells mutwillig zerstört. 
Die Sachbeschädigung wurde 
bei der Polizei zur Anzeige ge-

bracht. Wer Hinweise zum Täter oder den Tätern geben kann, 
möchte sich bitte an den Unterzeichner wenden. Die Angaben 
werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Alte Tradition lebt wieder auf
Wie schön war das denn! Junge Familien in unserer Gemeinde 
haben spontan eine alte Tradition wieder aufleben lassen: Am 
Karnevalsdienstag zogen die Kinder mit ihren bunten Kostümen 
von Tür zu Tür und sammelten (so wie es früher immer üblich 
war) allerlei Süßkram. Die Freude war groß; nicht nur bei den 
“kleinen Königen“, sondern auch bei denen, die besucht wurden.

 Foto: Vanessa Ginsberg

	■ Die Ausleihstatistik unserer Bücherei 2022
Aktive Benutzer: 346
Besuche im Jahr: 1.990
Entleihungen: 19.501
Davon gehen an:
Belletristik: 5.088
Kinder-und Jugendliteratur: 9.194
Sachliteratur: 705
DVD’s / CD’s / Hörbücher / Tiptoi / Tonies: 4.514
Auch im Jahr 2022 haben wir wieder eine beeindruckende 
Ausleihstatistik.
Die zeigt, dass unsere Bücherei auch mit den „neuen Medien“ 
sehr beliebt ist.
Vielen Dank an die Beschäftigten der Bücherei für ihren Einsatz 
und an die „kleinen und großen Leser“.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Die MANNschaft e.V.
Radweglauf Niederfischbach mit neuer persönlichen Best-
zeit
Am Samstag, dem 18.02.2023, fand der zweite Lauf zur Aus-
dauer-Cup Serie 2023 in Niederfischbach mit dem Radweglauf 
statt. Die schnelle Wendepunktestrecke lockte zahlreiche 
Sportler an.
Auch von der MANNschaft e.V. waren René Metzger, Dennis 
Pauschert und Sigmar Sendzik vor Ort, die im Hauptlauf über 
die 10-Kilometer Distanz mit 171 Finishern starteten.
In einer neuen persönlichen Bestzeit von 35:49 Minuten über-
querte glücklich René Metzger die Ziellinie. Damit belegte er 
im Gesamteinlauf den 10. Platz sowie den 3. Platz in seiner 
Altersklasse M35 was gleichzeitig einen Podestplatz be-
deutete.
Dennis Pauschert überquerte die Ziellinie in 45:38 Minuten und 
dem 65. Platz im Gesamteinlauf. In der Altersklasse M35 be-
legte er den 12. Platz.

In 54:37 Minuten finishte Sigmar 
Sendzik.
Damit erreichet er im Gesamt-
einlauf den 129. Platz sowie 
den 6. Platz in der Altersklasse 
M60.
Der nächste Lauf zur Aus-
dauer-Cup Serie 2023 findet 
dann am 06.05.2023 mit dem 
Tunnellauf in Freudenberg 
statt.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung,
Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  .....  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  .........  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de
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	■ Berichtigung
Die Pflanzaktion findet am Samstag, 22.04.2023 statt.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
Rentner/Rentnerinnen und alle, die ehrenamtlich etwas in 
unserem Ort bewegen möchten, lade ich für Mittwoch, den 
08.03. 2023 um 18:00 Uhr in die Villa Hauptstr. 26 ein.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................  16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ....................................  02661 939556
Mobil  .....................................  0160 97331615
E-Mail ......................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ...............................  www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 7. März 2023, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Vor-

schläge der Einwohner zum Entwurf von Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023

Wir finden das war eine tolle Aktion, die auf jeden Fall im 
kommenden Jahr eine Fortsetzung erfahren sollte. Danke an 
alle, die mitgemacht haben und so auch zu einer Form der 
Gemeinschaft beigetragen haben.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Termine im März
03.03. 19.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag in der Kirche 

in Kirburg
17.03. Sitzung des Gemeinderates
18.03. Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Frei-

willigen Feuerwehr Mörlen
31.03. Jahreshauptversammlung des MGV Eintracht Mörlen
Weiterr kirchliche Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Rubrik „Kirchliche Nachrichten“

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ...................................................  17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Reit-, Zucht- und Fahrverein Oberwesterwald e.V.
Vorstandswahlen 2023
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 10.02.23 
standen die Neuwahlen des Vorstandes sowie des erweiterten 
Vorstandes an. Wir freuen uns, dass Marcel Kühn zum 1. Vor-
standsvorsitzenden gewählt wurde und von Jovanca Kessler 
als 2. Vorstandsvorsitzende unterstützt wird. Geschäftsführerin 
wird Jannika Schulte, Kassenwartin bleibt Luisa Müller.
Der erweiterte Vorstand setzt sich zusammen aus dem Sport-
wart Marcel Kanz, der Jugendwartin Carina Bode, der 
Ausbildungswartin Ramona Kühn und der Pressewartin Emma 
Becker. Wir wünschen dem neuen Vorstand gutes Gelingen!
An dieser Stelle blicken wir auch schon auf unsere diesjährigen 
Turnierwochenenden: vom 23.-25.06.23 findet unser Dressur-
turnier statt, vom 30.06.-02.07.23 unser Springturnier!

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ......................  18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle) ............................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 07. März 2023 vollendet

Frau Christel Bensch
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Extravagantes Theater in Nistertal - 
Kulturkreis präsentiert Theaterkünstlerin 
Petra Schuff aus Alpenrod

Petra Schuff und Ulrich van der 
Schoor am 11. März 2023 mit 
dem Figurentheater im Bürger-
haus Nistertal.
 Foto: Petra Schuff

Nach der Corona-Zwangs-
pause startet der Kulturkreis 
Nistertal wieder mit neuen 
Events. Für seine Frühjahrsver-

anstaltung am 11. März 2023 im Bürgerhaus „Am Sportplatz“ 
hat sich der Kulturkreis der Ortsgemeinde Nistertal etwas ganz 
Besonderes ausgedacht.
Mit „Alte Liebe, rostige Märchen, Grimmiges für Erwachsene“ ist 
ein Stück von Petra Schuffs Figurentheater Alpenrod - musikalisch 
begleitet mit Livemusik - über das Thema Altern, das allen 
Interessierten humorvolle Unterhaltung mit viel Tiefgang und 
Weisheiten bietet, aufgefahren. Auf künstlerische Weise wird das 
Leben selbst betrachtet, mal zärtlich, mal boshaft. Petra Schuff, 
die bereits zahlreiche Förderungen erhielt und auch schon 
mehrere Auslandsgastspiele absolvierte, wird von Ulrich van der 
Schoor begleitet, der sich u. a. in den letzten Jahren einen Namen 
mit der Livevertonung von Stummfilmen gemacht hat.

2. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2023

3. Beratung und Beschlussfassung Umbau Kindertagesstätte
4. Beratung und Beschlussfassung Friedhofsgebühren-

satzung
5. Auftragsvergabe Ausbau Laystraße
6. Installation eines Notstromanschlusses am Dorfgemein-

schaftshaus
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Personalangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Jagdgenossenschaftsversammlung
Die im Jagdkataster des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
Nisterau/Nisterberg ausgewiesenen Grundstückseigentümer 
(Jagdgenossen) werden gemäß § 11 Abs. 8 des Landesjagd-
gesetzes vom 09.07.2010 zu einer Versammlung auf Freitag, 
24.03.2023, 18.30 Uhr, in das Dorfgemeinschaftshaus in Nisterau, 
Schulstraße 12 mit folgender Tagesordnung eingeladen:
1. Wahl des Jagdvorstandes
2. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass im Falle der Verhinderung eines 
Grundstückseigentümers dieser sich durch einen Beauftragten 
unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht vertreten lassen kann; 
Vordrucke sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg und bei den Ortsbürgermeistern in Nisterau oder 
Nisterberg während der Dienststunden erhältlich. Ein Jagd-
genosse darf nicht mehr als drei Vollmachten in seiner Person 
vereinigen. Bei Grundstücken, die im Miteigentum oder Gesamt-
handeigentum mehrerer Personen stehen, kann das Stimmrecht 
nur von einem Miteigentümer einheitlich ausgeübt werden. Eigen-
tümer von Grundstücken, auf denen die Jagd nicht ausgeübt 
werden darf, können der Jagdgenossenschaft nicht angehören.
Nisterau, 24.02.2023   Markus Schell, Jagdvorsteher

	■ Auerns für Nisterauer

Der erfolgreiche Einstieg in den 6 Auerns ruft nach Wieder-
holung. Für alle die möchten. Wir freuen uns, dass es so gut 
angekommen ist, so zeigt es uns doch, dass bei uns in 
Nisterau Gemeinschafft und Geselligkeit hoch im Kurs stehen. 
Auf ein freudiges Wiedersehen.
Wann: Freitag, den 10. März
Wo: Sprötzehaus (ehem. Feuerwehrgerätehaus) in Pfuhl
Was: Geselliges Beisammensein nach alter Väter Sitte
Wer: Dorfsleut die Lust auf Gesellschaft haben

Markus Schell, Ortsbürgermeister
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Sportzentrum der Gemeinde sowie große Teile der Außen-
bereiche des Sportlerheims, des Bauhofs, des Kindergartens, 
des Feuerwehrgerätehauses, der Grundschule und des 
Jugendraums. Hiervon sollen so in Zukunft Bürgerinnen und 
Bürger der Ortsgemeinde, aber auch alle Nutzerinnen und 
Nutzer der Sporthalle und des Bürgerhauses profitieren. Dazu 
gehören auch viele Ortsvereine, die regelmäßig in der Mehr-
zweckhalle proben, üben, tanzen, musizieren und Sport 
treiben. Ein Schild, das auf das freie WLAN „evm-Connect“ 
hinweist, wird an der Sporthalle angebracht. Das kostenfreie 
WLAN in Nistertal kann ab sofort über die evm-App „meine 
evm“ genutzt werden - wie auch an über 100 weiteren Hot-
spots in der ganzen Region. „An dieser Stelle möchte ich 
unserem Bauhof und insbesondere auch Gunar Schneider für 
die wertvolle Unterstützung bei der Installation danken. Ein 
großer Dank geht außerdem an die evm und die KEVAG 
Telekom, die uns bei dem Projekt nicht nur gut beraten, 
sondern auch bei der Technik bestens unterstützt haben“, so 
der Bürgermeister. Sie sind alle herzlich eingeladen das neue 
WLAN nun zu nutzen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TGV Nistertal
Turn- und Gymnastikverein Nistertal
Der Turn- und Gymnastikverein Nistertal lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 31.03.2023 um 
20.00 Uhr in das Bürgerhaus in Nistertal ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Bekanntgabe 
des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022, 3. Bericht 
des geschäftsführenden Vorstands, 4. Berichte der Übungs-
leiter, 5. Kassenbericht, 6. Kassenprüfungsbericht, 7. Aus-
sprache, 8. Wahl des Versammlungsleiters, 9. Entlastung des 
geschäftsführenden Vorstands, 10. Neuwahl des Vorstands 
und der Kassenprüfer, 11. Bestätigung des Abteilungsleiters 
für Kinder und Jugendliche, 12. Anträge, Kenntnisnahme, Ver-
schiedenes

Viel Wert legt der Kulturkreis seit jeher auf ein gemütliches 
Ambiente. Daher gibt es nach dem Einlass um 18:30 Uhr zur 
Einstimmung ab 19:00 Uhr das musikalische Vorprogramm 
„Louis Finest“ mit Ulrich van der Schoor und Gregor Groß, 
verbunden mit einem Freigetränk auf Kosten des Hauses. Die 
beiden Musiker kennen sich schon aus ihrer Studienzeit Ende 
der 80er Jahre in Arnheim. Dies verspricht einen exzellenten 
Beginn dieses unterhaltsamen Abends.
Im Hauptteil ab 20:00 Uhr geht es dann um zärtliche und bos-
hafte Betrachtungen über das Leben und die Träume von aus-
rangierten Märchenfiguren. Ähnlichkeiten mit bekannten 
Personen sind zufällig, aber erwünscht.
„Alte Liebe, rostige Märchen, Grimmiges für Erwachsene“ ist 
ein humorvolles Figurentheater mit Tiefgang zum Thema Altern 
und den vielen (rostigen) Weisheiten. Der Ort im Hintergrund 
des Geschehens ist ein Lagerhaus für nicht mehr gebrauchte 
(Theater-) Figuren. Die Spielerin ist Mitarbeiterin des Lager-
hauses und hat einen Straßenkater, der mit ihr moderiert und 
gelegentlich (eigentlich immer) über die Stränge schlägt. Da-
zwischen gibt es ausgesuchte bekannte Märchen weiter-
gedichtet und unbekannte Märchen neu erfunden. Erzählt wird 
mit Objekten und Figuren und manchmal erstaunlichen 
Wendungen. Auf künstlerische Weise wird somit wie bereits 
erwähnt das Leben selbst betrachtet, mal zärtlich, mal boshaft.
Hier noch abschließend die Kenn- und Eckdaten der Ver-
anstaltung:
Ort: Bürgerhaus Nistertal
Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt (incl. 1 Getränk): VVK12,- € / Abendkasse 14 € (Schüler 
und Studenten ermäßigt 12,- €)
Vorverkauf bei: Blumenladen CREATIV, Nistertal; Buch-
handlung Mille, Bad Marienberg; Hähnelsche Buchhandlung, 
Hachenburg; Metzgerei Wedler, Nistertal

Das Team des Kulturkreises Nistertal und
Christian Benner, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliches WLAN 
für die Ortsgemeinde Nistertal

Ortsgemeinde installiert gemeinsam mit evm und KEVAG 
Telekom Hotspots rund um Sporthalle und im Dorfgemein-
schaftshaus
Ganz einfach und schnell im Internet surfen - das geht nun in 
der Ortsgemeinde Nistertal. Im und um das Dorfgemeinschafts-
haus herum sorgen mehrere Hotspots für den kostenfreien Zu-
gang ins Internet. Zusammen mit der Energieversorgung 
Mittelrhein (evm) und ihrer Tochter KEVAG Telekom hat die 
Ortsgemeinde Nistertal drei Hotspots eingerichtet. „Wir 
möchten mit dem freien WLAN die Attraktivität unseres 
Dorfgemeinschafthauses und dessen Umfeld weiter erhöhen 
und viele Besucherinnen und Besucher, aber natürlich auch 
unsere Bürgerinnen und Bürger, zum Verweilen einladen“, er-
klärt Bürgermeister Christian Benner. „Wir haben den Standort 
bewusst so gewählt, dass ein möglichst großer Bereich in und 
um das Gebäude mit dem Internetsignal versorgt wird.“ 
Installiert wurden die Hotspots an eigens dafür gefertigten 
Halterungen an der Sporthalle im Außenbereich und im Bürger-
haus. Die notwendige Verkabelung sowie Inbetriebnahme 
erfolgten in enger Zusammenarbeit von Ratsmitglied und 
Elektriker Gunar Schneider und des Bauhofs der Ortsgemeinde. 
Mit der nun gefundenen Installationslösung sind große Teile der 
Sporthalle, das gesamte Bürgerhaus sowie eine große Fläche 
im Umfeld der Sporthalle mit öffentlichem WLAN ausgestattet.

Freuen sich über die neuen 
WLAN-Punkte: Ortsbürger-
meister Christian Benner und 
evm-Kommunalbetreuer 
Norbert Rausch. Foto: evm / 
Anne-Colleen Benner

Das betrifft den gesamten 
Park- und Kirmesplatz sowie 
das gesamte Spielfeld des 
Sportplatzes im Kultur- und 
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Sollten noch Wünsche zur Tagesordnung bestehen, so sind 
diese dem geschäftsführenden Vorstand bis eine Woche vor 
der Jahreshauptversammlungvorzulegen.

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Nistertaler feierten rauschendes Karnevals-Comeback
Nach vielen ausgefallenen Veranstaltungen hungerte das 
karnevalistische Publikum nach Feiern ohne Einschränkungen. 
Fast pünktlich um 19:11 Uhr marschierte der KV Nistertal mit 
den Aktiven & den Sitzungspräsidenten Thomas Alt und Anton 
Hüsch ein. Nach der Ansprache und der Begrüßung der VIP’s 
startete das karnevalistische Programm.
Die Mädels der Jugendgarde fegten mit flotten Schritt-
kombinationen über die Bühne. Das Nistertaler Prinzenpaar, 
Lina I. & Joshua I., marschierten in Begleitung der großen 
Garde auf die Bühne & erzählten von den Erlebnissen dieser 
Session.

Prinzenpaar Lina & Joshua
Das Tanzmariechen Nele vom 1. Husarencorps aus Heddesdorf 
verzauberte das Publikum mit einem flotten Gardetanz. 
Carmen Neuls begeisterte in ihrer letzten Session das 
närrische Publikum & verabschiedete sich mit emotionalen 
Versen. Das Katastrophenorchester unter der Leitung von 
Maestro Cappricciosa zeigte auf musikalische Art, dass sie 
von der aktuellen Politik nicht viel hält. Unser Solomariechen 
Jennifer Hoffmann begeisterte mit ihrem temperamentvollen 
Tanz. Ulrich Helmer gab eine Lehrstunde in „Böhringer Platt“, 
seine Tochter Franziska dolmetschte auf humorvolle Weise. 
Danach präsentierte die große Garde ihren Tanz voller 
Schwung und Dynamik.
Der Rheinzeitungsorden wurde an Marcel Birk & Fabian Graf 
für besondere Verdienste um den Verein verliehen.

Fabian Graf & Marcel Birk
Lisa Heider riss mit Ihrem Auf-
tritt an der Nistertaler Sitzung 
das Publikum von den Stühlen. 
Büttenredner Edi wollte eigent-
lich Popstar werden, letztend-
lich wurde er Professor. Die 
Wäller Blömcher kamen dieses 
Jahr als „Flotte Omas“ auf die 
Bühne. Die Basaltköpp durften 
natürlich nicht fehlen, dieses 
Mal brachten sie als Feuer-

wehrleute die Halle zum brennen. Die Showtanzgruppe 
„Ladypower“ reisten mit ihrem Tanz in die Welt des Kino’s & 
brachte Hollywoodlegenden nach Nistertal. Die „Dance 
Monkey’s“ verwandelten die Sporthalle in eine Zirkusmanege. 
Die Schloßgarde MonsTabor besucht die Nistertaler Sitzung 
schon seit vielen Jahren & begeisterte auch diesmal das 
Publikum mit ihrem Auftritt. Nach den Abschiedsworten der 
Präsidenten fand eine gelungene & begeisternde Veranstaltung 
ihr Ende mit dem großen Finale. Es wurde bis tief in die Nacht 
gefeiert.
www.kv-nistertal.de
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ...............................................  17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Entfernung von Grabstätten 
auf den Friedhöfen der Ortsgemeinde Unnau

Unter Verweis auf die Regelungen der Friedhofssatzung der 
Ortsgemeinde Unnau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
dass die festgelegte Ruhezeit von 30 Jahren bei Einzelgrab-
stätten bzw. 20 Jahren nach Zweitbelegung bei Doppelgrab-
stätten bei nachfolgenden Grabstätten abgelaufen ist:

Friedhof Stangengrod:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Minna Müller 1993
Gisela Schadener 1993
Günter Sonntag 1993
Doppelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Margarete und Alfred Klauer 2003 u. 1986
Lydia und Reinhard Strunk 2003 u. 1978

Friedhof Unnau:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Matthias Petrowitsch 1993
Ana Ebel 1993
Erik Koch 1993
Frieda Remy 1993
Helmar Schürg 1993
Urnengrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Lotte und Kurt Reiche 1993
Friedhof Korb:
Einzelgrabstätten
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Ilse Gross 1993
Doppelgrabstätten:
Name des/der Verstorbenen Sterbejahr
Hilde und Artur Orsowa 1993
Hilde und Ernst Müller 1993

Die genannten Grabstätten werden von der Ortsgemeinde 
Unnau bzw. einem von der Ortsgemeinde beauftragten Dritten 
auf Kosten der Gemeinde entfernt.
Eventuell aufliegender Grabschmuck etc. ist zeitnah - bis 
spätestens Ende der KW 12- vollständig zu entfernen. 
Anderenfalls geht dieser entschädigungslos in das Eigentum 
der Ortsgemeinde über und wird entsorgt. Sollten Sie als Ver-
antwortliche*r einer der o. g. Grabstätten den jeweiligen Grab-
stein weiterverwenden möchten, bitten wir Sie ebenfalls 
diesen eigenständig bis Ende der KW 12 zu entfernen. 
Andernfalls geht dieser ebenfalls entschädigungslos in das 
Eigentum der Ortsgemeinde über und wird entsorgt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Safe The Date - 40jähriges Jubiläum Kita 
und Tag der offenen Tür am 22.04.2023

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
anlässlich der Fertigstellung der Umbauarbeiten in der Kita 
und des 40- jährigen Jubiläums soll es am 22.04.2023 von 
11- 17 Uhr einen Tag der offenen Tür für alle Bürgerinnen und 
Bürger aus unserer Ortsgemeinde geben. Geplant ist neben 
einer offiziellen Feierstunde ein buntes Rahmenprogramm. 

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................  18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .....  02661 
6003
Mobil  .......................................  0175 3304777
E-Mail ....................................  info@norken.de

Wir gratulieren
Am 09. März 2023 feiert das Ehepaar

Inge und Hans-Joachim Rausch
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen weiterhin alles Gute.
Simone Jungbluth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Ortsgemeinde Norken

Der Haupt- und Finanzausschuss der Ortsgemeinde Norken 
wird zu einer Sitzung auf Dienstag, 14. März 2023, 19:00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Norken, Westerwaldstraße 8, 
Norken eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Haushaltsplan 2023
2. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Seniorenfeier
Termin März
19.03.2023 Seniorenfeier im Dorfgemeinschaftshaus

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein 
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ...............................................  18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de
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Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Winterwanderung des Fördervereins der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen
Am 25.02.2023 begann die Winterwanderung des Förderver-
eins der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V. um 11:00 Uhr an 
der Kindertagesstätte in Norken. Nachdem 30 Kinder der 
UNESCO-Grundschule Norken und 35 Kinder der UNESCO-
Kita „Nauberg-Räuber“ Norken-Mörlen mit Ihren Eltern, Ver-
wandten sowie Gästen die Stempel-Stationen an der Grill-
hütte, am Schibbelrain, am Weiherplatz, an der Sporthalle und 
an der Grundschule abgewandert hatten, kehrten Sie zur 
Kindertagesstätte zurück.
Hier gab es (für die Kinder kostenlos) Würstchen vom Grill, 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen. Im Rahmen einer Tombola 
wurden die teilnehmenden Kinder mit tollen Preisen über-
rascht.
Eine „Glücksfee“ zog aus der „Lostrommel“ für elf Gewinner 
Gutscheine von der Fa. Habakuk, dem Kletterwald in Bad 
Marienberg, Kinogutscheine und Marmer-Taler. Als „Trost-
preise“ gab es noch Süßigkeiten nach Wahl. Um 13:30 Uhr 
besuchte uns die Freiwillige Feuerwehr Norken mit ihren 
beiden Fahrzeugen.
Die Kinder konnten nicht nur mit viel Interesse die Autos mit 
dem Rettungszubehör anschauen, sondern auch noch eine 
Runde mitfahren. Hierfür bedanken wir uns bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Norken. Am späten Nachmittag halfen alle beim 
Aufräumen, so dass am Montag der Kindergartenbetrieb 
wieder regulär stattfinden kann.
Herzlichen Dank an alle, die mit Kuchenspenden, Sach-
spenden und tatkräftiger Hilfe zum Erfolg des Festes bei-
getragen haben. Unser besonderer Dank gilt den Lehrerinnen 
der UNESCO-Grundschule Norken sowie den Erzieherinnen 
der UNESCO-Kindertagesstätte Norken-Mörlen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung den Förder-
verein unterstützt haben.

Karlheinz Schäfer, Vorsitzender

Außerdem stehen die Räumlichkeiten der Kita und die des 
ebenfalls umgebauten Gastraums an diesem Tag offen für Be-
sichtigungen. Mehr dazu erfahren Sie in den nächsten Aus-
gaben des Wäller Blättchens. Bitte halten Sie sich bereits jetzt 
diesen Termin frei.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker Kinder 
und Jugendlicher e.V.

„Unverhoffte Spende durch Bad Marienberg-Langen-
bacher Firma“
Die Geschäftsleitung der Firma „RÜBSAMEN- Metalldrückerei-
Umformtechnik“ hatte sich entschieden statt der üblichen Weih-
nachtsgeschenke an Kunden einen anderen Weg zu gehen.
Der ansonsten für Geschenke vorgesehene Betrag sollte der 
Unnauer Patenschaft zur Unterstützung krebs- und schwerst-
kranker Kinder und Jugendlicher e.V. übergeben werden damit 
betroffene Familien unterstützt werden können.
Aus betrieblichen und terminlichen Gründen konnte eine 
Spendenübergabe nicht schon eher vorgenommen werden. 
Nun wurden die beiden Vorstandsmitglieder Manfred Franz 
und Marvin Kraus sehr freundlich empfangen. Beide stellten 
in einem äußerst lockeren aber doch freundschaftlich 
informierten Gespräch die Arbeit der UP, insbesondere mit 
dem Hinweis, dass alle Spenden bis auf den letzten Cent der 
Familienunterstützung zugeführt würden.
Dann die große Überraschung, ein selbst vorbereiteter 
Spendenscheck zeigte einen nicht erwarteten Spendenbetrag 
in Höhe von 5.000,-- €. Die Vertreter der Geschäftsleitung 
zeigten sich überzeugt trotz der bevorstehenden Verschmelzung 
der Unnauer Patenschaft und der Freunde der Kinderkrebshilfe 
Gieleroth den richtigen Empfänger für ihre Spende auserkoren 
zu haben. Die Vertreter der UP dankten für die unerwartet hohe 
Geldspende und wünschten dem Unternehmen weiterhin ge-
schäftlichen Erfolg und immer gefüllte Auftragsbücher.

v.l. Stephan Paul (Geschäftsführer), Manfred Franz u. Marvin 
Kraus, UP, Daniela Bröckl und Tino Metz (Geschäftsführung)

Kleider- und Spielzeug- 
Basar in Unnau

Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
geräte etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis zum 
23.03.2023 unter: ElternbeiratUnnau@outlook.de oder 
trägt sich auf dem Aushang an der KiTa ein. 

Concordiahalle Unnau
25.3.2023 / 14 - 16 Uhr
(für Schwangere + eine Begleitperson ab 13:30 Uhr)

Für ein gemütliches Beisammensein gibt es Speisen und 
Getränke (gern auch zum Mitnehmen in eigenen 
Behältern). Der gesamte Erlös kommt den Kindern der 
Kindertagesstätte Villa Sonnenschein zu Gute. 

Teilnahmegebühr = 3€ (max. 30 Teile pro 3€ Gebühr + 
10% Verkaufsprovision zugunsten der KiTa Kinder) Die 
Verkaufslisten werden vorab per E-Mail versendet.
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	■ Tag der offenen Tür der BBS Westerburg
Am Samstag, den 25.03.2023, findet an der BBS Westerburg 
von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr der Tag der offenen Tür statt, zu 
dem Sie herzlich eingeladen sind.
Als Ausgleichstag wurde schulweit der Mittwoch, der 
12.04.2023, festgelegt. Da dies der reguläre Berufsschultag 
der BS EL21 ist, würde für diese Klasse eine Verlegung des 
Berufsschulunterrichts vom 12.04.2023 auf den 25.03.2023 
stattfinden. Die Schüler wären somit verpflichtet samstags 
zum Tag der offenen Tür zu erscheinen und hier an den Berufs-
schulunterricht betreffenden Projekten zu arbeiten. Der 
12.04.2023 wäre für die Schüler somit als ein „Samstag“ zu 
behandeln, sodass die Schüler an diesem Tag in der Regel frei 
hätten.
Sollte diese Regelung mit Ihren Planungen kollidieren, 
sprechen Sie mich bitte hierauf an, damit wir gegebenenfalls 
Sonderlösungen finden können.

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 56472 
Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entnehmen 
Sie auf unserer Internetseite:
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im 
Livestream miterleben:
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com,
Tel. 0152/21849080

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Seniorenheime 
Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kita Piccolino
Der Jahreskreis
Im vergangenen Jahr 2022 zeigte sich bei den Kindern der 
„Wichtelstube“ ein großes Interesse an unserem Jahreskreis.
Sie stellten beispielsweise Fragen nach den einzelnen Ge-
burtstagsmonaten oder den Wochentagen.
Aus diesem Interesse heraus entstand zu Beginn des neuen 
Jahres 2023 das Mini - Projekt „Unsere Jahresuhr“.

 Foto: Sandra Brenner

Gestartet wurde mit den 4 unterschiedlichen Jahreszeiten.
Mit Hilfe des Liedes „Es war eine Mutter die hatte 4 Kinder“ 
und einer Jahresuhr, erweiterten alle ihr Wissen mit Spaß.
Als nächstes kam unser Legekreis (siehe Bild) an die Reihe, 
der zuvor mit den Kindern gestaltet wurde.
Dies geschah um die bereits erlernten Jahreszeiten zu ver-
tiefen. Dazu kamen die einzelnen Monate mit ihrer Reihenfolge 
und die Zuordnung zur jeweiligen Jahreszeit.
Alle halfen mit Begeisterung beim Zusammensetzen und 
ordneten dem Kreis die unterschiedlichsten Gegenstände zu, 
die zu einer bestimmten Jahreszeit oder einem Monat passen.
Nicht zu vergessen sind unsere Wochentage. Hier unterstützte 
uns eine „Wochentag-Raupe“ und ein passendes Fingerspiel.
Zum Ende des Projekts lasen wir das Kinderbuch „Mira und 
die Jahresuhr“.
Es entstanden Plakate und ein eigener Gruppen-Kalender, auf 
dem die Kinder jeden Tag Markieren können welche Jahreszeit 
und Monat wir haben, sowie das Datum und den Wochentag.
Auch im Nachhinein zeigte sich bei den Kindern große Freude 
an dem Kalender. Sich selbstständig oder mit Unterstützung 
zu dem Jahresverlauf informieren zu können, gibt Ihnen ein 
Stück mehr das Gefühl „Groß“ zu sein!
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Mittwoch, 08.03.2023
18 Uhr Passions-/Friedensgebet,
19 Uhr Frauentreff: „Das Leben weben“ König Hiskia und sein 
Lebensteppich.
Ein Kreativabend mit Regina Kehr von der Ev. Erwachsenen-
bildung.
Donnerstag, 09.03.2023
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar, 19 Uhr Jugendkreis
Weltgebetstag am 03.03.2023 um 19 Uhr in der Ev. Kirche 
Kirburg.
Zum Weltgebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns 
Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, 
dass wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal 
wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube be-
wegt“!
Im Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns zum gemüt-
lichen Beisammensein im Ev.Gemeindehaus
Donnerstag, 16.03.2023
19.30 Uhr Frieden in Europa, Abendveranstaltung mit 
Karsten Lucke, Mitglied des Europäischen Parlaments, Ev. 
Gemeindehaus Kirburg

Kindergottes
dienst

Kommt vorbei zu spannendenGeschichten, lustigen Spielenund jede Menge Spaß!
jeden ersten

sonntag im monat,
10 Uhr

ev. Gemeindehaus
Kirburg

Veranstalter: ev. Kirchengemeinde Kirburg

Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. FFP2-
Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienst
Freitag, 03.03.
19:00 Uhr Fehl-Ritzhausen - Gottesdienst Weltgebetstag
Sonntag, 05.03.
09:30 Uhr Bad Marienberg - Gottesdienst mit Abendmahl
11:00 Uhr Höhn - Familiengottesdienst
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter:
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 03.03.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg,
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Samstag, 04.03.
ab 14:00 Uhr Nähtreff im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Dienstag, 07.03.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 08.03.
15:00 Uhr Frauenstunde im ev. Gemeindezentrum Fehl-Ritz-
hausen
Freitag, 10.03.
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg,
17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Gottesdienst. Der 
diesjährige Weltgebetstag kommt aus Taiwan.
Unter dem Motto „Glaube bewegt“ feiern wir den Gottesdienst 
am 03. März 2023 um 19:00 Uhr in der evangelischen Kirche 
Fehl-Ritzhausen.
Nähtreff (kein Nähkurs)
am Samstag, 04.03.2023 ab 14:00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg.
Gemeinsam kreativ werden & gemütlich Beisammensein, an 
eigenen Projekten arbeiten unter Einhaltung aktueller Corona-
Regeln.
Die Nähmaschine kann geliehen werden.
Anmeldungen bitte an: Anna Lüdemann, Tel. 0160/98529057 
oder Luisa Kölsch, Tel. 0172/2349348
Gemeindebrief
Wenn sie auch in Zukunft den Gemeindebrief der ev. Kirchen-
gemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform oder 
kostenlos als E-Mail bekommen möchten, bitten wir Sie, sich 
im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Gottes-
dienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt:
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Freitag 03.03.2023
19 Uhr Weltgebetstag
Sonntag 05.03.2023
10 Uhr Gottesdienst mit der Chorgemeinschaft 
Kirburg-Mörlen-Norken, anschließend 
Kirchenkaffee, 10 Uhr Kindergottesdienst
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Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donnerstags: 
14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: 
mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
finden unsere Gottesdienste in den Pfarrheimen statt 
(Außer in Marienstatt, Merkelbach und Norken).
Die Kirchen sind weiterhin für ein persönliches Gebet 
geöffnet.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 03.03.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 04.03.
10:00 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg
So., 05.03.
10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels)
Mo., 06.03.
10:00 Heilige Messe in der Senioren-Residenz „Anna 
Margaretha“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Mi., 08.03.
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg
Fr., 10.03.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft 
„Am Stadtwald“ in Bad Marienberg - (Diakon Krämer)
Kirchort Mörlen/Norken:
Fr., 03.03.
10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum „Hildegardis“ in 
Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
So., 05.03.
09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels)
Mo., 06.03.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen)
im Pfarrheim Mörlen
Mi., 08.03.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Do., 09.03.
09:30 Hauskommunion in Mörlen

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Ver-
anstaltung ein:

Freitag, 03.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
18.15 Uhr Jungenjungschar
Sonntag, 05.03.:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindegliederversammlung
Nach einem kurzen Gottesdienst möchte der Kirchenvorstand 
eine Information über den jetzigen Stand von EKHN 2030 
geben und versuchen, offene Fragen zu klären. Es ist wichtig, 
dass der Kirchenvorstand für die nächsten Gesprächen mit den 
Nachbargemeinden auch die Meinungen und Anliegen der Ge-
meindeglieder kennt. Daher bitten wir um eine rege Beteiligung.
Dienstag, 07.03.:
14.30 Uhr Frauenkreis
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Mittwoch, 08.03.:
19.30 Uhr Gemeindetreff mit Vereinstreffen des Kirchenvereins
Donnerstag, 09.03.:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 10.03.:
14.30 Uhr Kinderchor
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis 
spätestens, Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken

Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 
Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis 
freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Weltgebetstag für die Frauen der Kirchorte Höhn, Schönberg
19.00 Willmenrod, (ev. Kirche)
Weltgebetstag für die Frauen der Kirchorte Irmtraut, Seck
19.00 Westernohe, (Kath. Kirche)
Weltgebetstag für die Frauen der Kirchorte Elsoff/Westernohe
19.00 Neustadt, (kath. Kirche)
Weltgebetstag für die Frauen der Kirchorte Rennerod/Hellen-
hahn-Schellenberg/Neustadt
Samstag., 04.03.
17.30 Neustadt, Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn, Eucharistiefeier Eine-Welt-Laden im Pfarr-
büro ist geöffnet / Amt für Ehel. Alois und Therese Bär, verst. 
Kinder, Schwiegersöhne und Enkelin Sabine / Amt für Erich 
Schäfer von der Kolping Familie / Paul Bär, Eltern, Schwieger-
eltern und verst. Angehörige
Sonntag., 05.03.
09.00 Elsoff, Eucharistiefeier
09.00 Irmtraut, Eucharistiefeier / Dankamt zu Ehren der Mutter 
Gottes
09.00 Schönberg, Eucharistiefeier / Amt für Albrecht Kexel
10.30 Rennerod, Eucharistiefeier / 6-Wochen Amt für Marita 
Sandner / Amt für Edith Gros geborene Schmidt und verst. 
Angehörige / Jahramt für Artur Zimmermann und Uwe Zimmer-
mann
10.30 Seck, Eucharistiefeier
10.30 Höhn, Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für Karola 
Benner
14.30 Schönberg, Taufe von Leonie Baldus aus Ailertchen
15.00 Höhn, Katechetischer Gottesdienst: Jesus lädt uns ein! 
Wir versammeln uns
15.00 Rennerod, Katechetischer Gottesdienst: Jesus lädt uns 
ein! Wir versammeln uns
Montag., 06.03.
19.00 Hellenhahn, „ Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag., 07.03.
09.30 Altenheim Dickmann, Wortgottesfeier
17.00 Höhn, Friedensgebet und Gebet für Kranke
19.00 Neustadt, Eucharistiefeier
19.00 Seck, Kreuzwegandacht
Mittwoch., 08.03.
19.00 Hellenhahn, Eucharistiefeier
19.00 Elsoff, Eucharistiefeier
Donnerstag., 09.03.
09.00 Höhn, Eucharistiefeier
19.00 Rennerod, Eucharistiefeier
Freitag., 10.03.
19.00 Seck, Eucharistiefeier
19.00 Schönberg, Eucharistiefeier / Jahramt für Elli Lehn-
häuser und verst. Angehörige
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Mess-
bestellungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-
ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
10.03.2023
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 08.03.
19:30 PGR-Sitzung im Pfarrheim Rennerod
Freizeiten für Kinder und Jugendliche im Sommer 2023

Die KjG Höhn wird im Sommer wieder 
zwei Freizeiten für Kinder von 10-12 
Jahre und 13-15 Jahre durchführen. Die 
Freizeiten finden vom 23.7.-01.8.2023 

auf der Nordseeinsel Wangerooge statt. Das Anmeldeformular 
finden Sie auf der Website unserer Pfarrei: www.sankt-
franziskus-ww.de. Sie können sich aber auch gerne an Ge-
meindereferent Bernhard Hamacher unter Tel. 02664/9920017 
oder E-Mail.: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de wenden. 
Dann bekommen Sie das Anmeldeformular per Mail zu-

Sa., 11.03.
15:00 Dankamt anlässlich der Goldhochzeit des Paares Inge 
Johanna und Hans Joachim Rausch in Norken (P. Guido)
So., 12.03.
09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels) - im Anschluss Möglich-
keit zur Begegnung bei einer Tasse Kaffee; Amt für + Karl Aust 
und verstorbene Angehörige; Gedächtnis für ++ Ehel.Hermann 
und Irene Büdenhölzer und + Manfred Häring; Gedächtnis für 
++ Ehel. Franz und Marliese Schumacher
Mo., 13.03.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Kirchort Nistertal:
Bastelnachmittage in der KÖB:
Am 1. und am 15. März finden in der KÖB, während der Aus-
leihe, Bastelnachmittage statt. In Zusammenarbeit mit der 
Handarbeitsstunde des „Kleinen Museums“ können Papier-
lichte hergestellt werden. Das Material ist vorhanden und eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Es entstehen lediglich Kosten 
in Höhe von je 3,-- € pro Lampe. Teilnehmen können alle 
Personen ab 12 Jahren.
Fr., 03.03.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr 
geöffnet
Sa., 04.03.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan Engels); Amt für ++ 
Familien Leukel und Westermaier; 6-Wochengedächtnis für + 
Meta Benner
So., 05.03.
18:00 Kreuzwegandacht in Nistertal
Di., 07.03.
19:30 Probe des Projektchores für Ostern im Pfarrheim Nistertal
Mi., 08.03.
09:00 Frauenfrühstück im Pfarrheim Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nisstertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 10.03.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr 
geöffnet Informationen und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: 
Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de, Home-
page: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zen t ra l es  P fa r rbü ro  Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, 

Mo 16:00 - 18:00 Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit 
uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag., 02.03.
09.00 Höhn, Eucharistiefeier
19.00 Rennerod, Eucharistiefeier
Freitag., 03.03.
19.00 Fehlritzhausen, (ev. Kirche)
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Daneben schlägt der PGR noch Kandidat*innen für den Vor-
stand der Bezirksversammlung (BV) und für die Diözesanver-
sammlung (DV) vor.
Der PGR ist das einzige Gremium, das in Urwahl von den 
Gläubigen gewählt wird, denn auf dieser Ebene findet der 
Dialog von Amt (Pfarrer als Leiter der Pfarrei) und Mandat 
(Gläubige als Mitglieder der Pfarrei) statt. Dieser Dialog ist die 
Basis des synodalen Systems im Bistum Limburg. Alle weiteren 
Wahlen und Entsendungen basieren auf der direkten PGR-Wahl 
und entsprechend bedeutend ist die Beteiligung der Gläubigen.
Die Pfarrgemeinderäte haben einen festen Platz in der Kirche 
von Limburg. In der aktuellen 14. Amtsperiode von 2019-2023 
engagieren sich rund 830 Männer und Frauen ehrenamtlich 
als gewählte Mandatsträger*innen in Pfarrgemeinderäten. Zu-
dem gestalten viele Männer und Frauen ehrenamtlich Kirche 
vor Ort mit.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 02.03.
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle
Sonntag, 05.03.
11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00
Dienstag, 07.03.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 09.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
„Einen Augenblick…“ einmal in der Woche innehalten
Auch in der Fastenzeit werden wir diese inzwischen sehr be-
liebten kurzen Gebetstreffen im Freien wieder anbieten. Treff-
punkt vor der Evangelischen Kirche in Höhn immer 
mittwochs (ab 01.03. bis 29.03) um 18.15 Uhr.
Herzliche Einladung zu diesen Treffen um gemeinsam zu beten 
und zu singen und sich so auf Ostern vorzubereiten.
Kirchort St. Josef Schönberg
Freitag, 03.03.
10:00 Hauskommunion
Donnerstag, 09.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Freitag, 10.03.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Westernohe
Herzliche Einladung - „Einen Augenblick... „ in der Fastenzeit
Dreisbach
Während der Fastenzeit finden kurze Andachten im Jugend-
haus Dreisbach statt. jeweils montags, 18.00 Uhr: 06.03, 
13.03., 20.03. und 27.03.2023

gesendet. Der Anmeldeschluss ist der 20.3.2023 oder bei 
Ausbuchung der Fahrt.
Fastenwoche
In der Woche vom Sonntag, den 26.03. - Donnerstag, den 
30.03.2023 findet im Pfarrheim in Höhn eine Fastenwoche 
statt. Sie sind eingeladen sich eine Woche lang jeden Abend 
im Pfarrheim zu treffen, Begleitung im Fasten zu erfahren und 
religiöse Impulse für ihren je eigenen Lebensweg zu be-
kommen. Angesprochen sind alle, die das klassische Heil-
fasten nach Buchinger machen möchten oder Menschen, die 
eine Woche lang auf etwas in ihrem Leben verzichten, das sie 
sich selbst aussuchen. Die Leitung der Fastenwoche liegt bei 
Gemeindereferent Bernhard Hamacher, bei ihm können Sie 
auch nähere Informationen erhalten (Tel. 02664/9920017 oder 
per E-Mail: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de ) Herzliche 
Einladung zu dieser Woche der Ruhe und Besinnung auf Gott 
und unser eigenes Leben.
Eine Anmeldung per Mail oder Telefon ist bis zum 10. März 
unbedingt erforderlich.

Liebe Gemeindemitglieder
Am letzten Wochenende 
im November und somit 

am Ende des Kirchenjahres wird in unserem Bistum ein neuer 
Pfarrgemeinderat (PGR) gewählt.
Alle Katholikinnen und Katholiken unserer Kirchengemeinde, 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, sind auf-
gerufen, ihre Vertreter/innen in den Pfarrgemeinderat (PGR) zu 
wählen.
Jede(r) Wahlberechtigte der Kirchengemeinde über 18 Jahre 
hat die Möglichkeit, sich selbst für die Wahl des Pfarr-
gemeinderates aufstellen zu lassen.
Für den neuen Pfarrgemeinderat werden Jugendliche, Frauen 
und Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher 
Berufsgruppen gesucht.
Menschen, die sich aus dem Glauben heraus engagieren und 
ihren christlichen Auftrag wahrnehmen wollen;
Menschen, die das Gemeindeleben und die Entwicklung 
unserer Pfarrei aktiv mitgestalten wollen Menschen, die bereit 
sind, sich für die Dauer von vier Jahren mit Ihren Fähigkeiten 
und Begabungen für andere einzusetzen.
Grundsätzliches
Der Pfarrgemeinderat (PGR)ist ein von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Pfarrei gewähltes synodales Gremium, das der 
Verwirklichung des Auftrags Jesu in seiner Kirche dient, z.B. 
durch den Aufbau einer lebendigen Pfarrei, mit vielen Orten 
kirchlichen Lebens, mit Gruppen und Gemeinschaften.
Damit das gelingt, beraten im PGR die für vier Jahre gewählten 
Vertreter*innen mit dem Pfarrer (und ggf. pastoralen Mit-
arbeiter*innen) gemeinsam über alle Angelegenheiten der 
Pfarrei. Die Mitglieder verstehen sich als Dialogpartner, die 
sich gegenseitig informieren, gemeinsam beraten und ge-
meinsam Entscheidungen treffen, die dem Aufbau einer 
lebendigen Pfarrei dienen. Der PGR stellt sicher, dass in der 
Pfarrei die Grunddienste der Pfarrei:
• die lebendige Feier des Gottesdienstes und das Gebets-

leben
• die Sorge für die Nächsten
• die Glaubensweitergabe
• und die Förderung der Gemeinschaft
gewährleistet sind. Darüber hinaus pflegt der PGR Kontakte 
zu anderen kirchlichen oder nichtkirchlichen Organisationen 
und sorgt für die Vernetzung der verschiedenen Gruppen in 
der Pfarrei.
In Pfarreien neuen Typs kümmert sich der PGR um die An-
gelegenheiten, die die Kirchengemeinde als Ganze betreffen.
Für die Arbeit in den Kirchorten werden PGR Ortsausschüsse 
eingesetzt, die das kirchliche Leben an den konkreten Kirch-
orten gestalten. Hier ist viel Freiraum gegeben, um der 
jeweiligen Situation vor Ort gerecht zu werden. Wichtig ist 
dabei nur, dass eine Rückbindung an den PGR bestehen 
bleibt.
Der PGR wählt den Verwaltungsrat der Kirchengemeinde 
(VRK).



Wäller Blättchen 36 Nr. 9/2023

In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfristige 
Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kosten-
los und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langenbach 
verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 05.03. bis 
11.03.2023 ein.

SONNTAG, 05.03.2023, 10.30 Uhr Sonntagschule in Nister-
berg, 18.00 Uhr Dankstelle in Lautzenbrücken
MITTWOCH, 08.03.2023, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-
brücken, 20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
DONNERSTAG, 09.03.2023, 18.00 Uhr Jugendtreff Meet 
Friends in Lautzenbrücken
FREITAG, 10.03.2023, 17.30 Uhr gemischte Jungschar in 
Nisterberg
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de)
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod -
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 05.03.2023
10.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Bettina Kaiser)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum Gebet 
für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten:
montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod,
Telefon (02662) 1022,
E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

	■ „Bevor die Tiere schlafen gehen“ 
bei der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.

Ein Besuch im Zoo für Familien
Im Rahmen des Projektes „Mama/Papa hat Krebs“ finden 2 
Besuche mit Abendführungen im Zoo Neuwied statt. Bei 
diesem erlebnisreichen Angebot bekommen Klein und Groß 
unter Führung eines Tierpflegers hautnah Einblicke in das 
Leben der Tiere kurz vorm Schlafen gehen.
Als größter Zoo in Rheinland-Pfalz bietet der Zoo Neuwied 
über 1800 Tieren aus fast 200 Arten ein Zuhause. Löwen und 
andere Großkatzen, Seehunde und Pinguine, bis hin zu 
Schimpansen, Erdmännchen, Kamelen, Kängurus und weitere 
Tiere leben dort auf fast 14 ha Gesamtfläche.
Die Diagnose Krebs eines Elternteils ist ein einschneidendes 
Ereignis im Leben einer Familie.
„Mit dem Projekt Mama/Papa hat Krebs will die Krebsgesell-
schaft Rheinland-Pfalz einen Raum der Begegnung und des 
Austausches schaffen, um die ganze Familie zu unterstützen, 
gerade auch die Kinder und Jugendlichen“, erläutert die ver-
antwortliche Mitarbeiterin Petra Heusler.

Ailertchen
In der Fastenzeit treffen wir uns wieder jede Woche zum 
Augenblick
an verschiedenen Orten im Dorf immer mittwochs um 18.00 Uhr.
08. März an „Rudis Hütte“, 15. März an der Zisterne
22. März in der „Trefft“, 29. März am Friedhof
Schönberg
Schon mal vormerken, der Josefstag in Schönberg wird am 
Samstag den,18.03.23 in gewohnter Weise gefeiert. Festhoch-
amt um 10:00 mitgestaltet von dem Musikverein Neuhochstein 
Schönberg. Festpredigt Dr. Matthias Kloft. Anschließend Früh-
schoppen im Pfarrheim mit gemütlichem Zusammensein und 
anschließendem Mittagessen.
Die nächste OA Sitzung 09.03.23 um 19:00 im Pfarrheim 
Schönberg.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das 
Programm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag, 04. März 2023
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Thema: Warum nach biblischen Maßstäben leben? (Jesaja 
48:17,18 )
Sich an Gottes Maßstäbe zu halten führt zu Frieden und Glück. 
(Sprüche 3:1,2)
Die MASS-STÄBE der Bibel beziehen sich auf jeden Lebens-
bereich. Durch gewissenhafte Bemühungen und eifriges 
Studium des Wortes Gottes können wir seinen gerechten Maß-
stäben im Leben Beachtung schenken. (2.Timotheus 2:15)
18.10 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Gottes Wort ist „der Inbegriff der Wahrheit“ ( Psalm 
119:160 )
Jahrestext 2023 / Viele schenken der Bibel keinen Glauben 
und halten sie nicht für einen verlässlichen Ratgeber. Der 
Artikel enthält drei Argumente, mit denen wir das Vertrauen 
aufrichtiger Menschen in die Bibel fördern können.
Dienstag, 07. März 2023 (1.Chronika 23 - 26)
18.30 Uhr „Der Dienst für den Tempel wird gut organisiert“
König David teilte den Leviten und den Priestern Aufgaben für 
den Tempeldienst zu.
Auch heute wird der Dienst für Jehova gut organisiert und 
spiegelt die Persönlichkeit Jehovas wider. (1.Korinther 14:33)
Bibelstudium: Lektion 39 Gottes Ansicht über Blut
Gott hat uns das Leben geschenkt und hat deshalb das Recht 
zu bestimmen, wie Blut verwendet werden darf. (3.Mose 
17:14) Da das Leben heilig ist, ist auch das Blut heilig. In vor-
christlicher Zeit hat Jehova seinen Dienern verboten, Blut zu 
essen.(1.Mose 9:4) Später wiederholte er das Gebot. (Apostel-
geschichte 15:28,29)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org, aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über 
eintausend Sprachen.
Ein Jahr Ukraine-Krieg. Welche Perspektive bietet die Bibel? 
Ist Krieg die Lösung? Wie denkt Gott über Kultbilder und 
andere Gebetshilfen? Wie wäre es mit einem Bibelkurs um ihre 
Bibel besser kennenzulernen?

	■ Evang. Gemeinde 
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren 

Gottesdiensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 
Jahre)
Donnerstag 18:00 Uhr Jungschar für 
Mädchen und Jungs (8 bis 14 Jahre)
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Termine: 17.03.2023 um 16:30 Uhr; 14.07.2023 um 17:30 Uhr
Ort: Eingang Zoo, Waldstraße 160, 56566 Neuwied
Leitung: Petra Heusler (Dipl. Sozialpädagogin, Psychoonko-
login)
Weitere Informationen, Kontakt und Anmeldung:
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Informations- und Beratungszentrum Psychoonkologie, Löhr-
straße 119, 56068 Koblenz, Tel.: 0261/98865-0
E-Mail: pheusler@krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Landessportbund Rheinland-Pfalz
Bildungswerk des Landessportbundes Rheinland-Pfalz 
bezuschusst Kurse in Sportvereinen
In dem für die Vereine schwierigen Jahr 2022 gab es wieder 
mehr Sport-, Bewegungs-und Gesundheitsangebote, die nicht 
dem Training oder Wettkampf dienen. Kurse für Jugendliche 
(ab 16 Jahre) und Erwachsene, sowie Eltern-Kind-Kurse, 
können über das Bildungswerk bezuschusst werden. Be-
sonders aktive Vereine kommen so durchaus auf 500 Euro pro 
Jahr. Der letzte Abgabetermin für Veranstaltungen aus dem 
vergangenen Jahr ist der 31. März 2023. Hilfe bei der Antrag-
stellung sowie Formulare und weitere Infos gibt es bei Markus 
Böhm bzw. Thomas Hoffmann in Montabaur, Tel. 02602/2814; 
(bitte auch den AB nutzen);
E-Mail: Montabaur@BildungswerkSport.de


